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Die Winterpause ist beendet!
Seit 9. März ist die Gartenwelt 

wieder geöffnet. 

• großes Angebot Frühlingsgartenpfl anzen
• attraktive Form und Bonsaigehölze
• Hausbäume und große Solitärsträucher
• Obstbäume und Sträucher
• Sichtschutzpfl anzen wie Thuja und 

Kirschlorbeer
• großes Staudenangebot

• superleichte Kübel und Töpfe
• moderne und klassische Gartenkeramik

Wir starten die 

Frühlingssaison 

mit vielen 

neuen Ideen.
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März 2018
16.03., Freitag, ab 15:00 Uhr, Artlenburg, 
Gasthaus Nienau: Jahreshauptversammlung 
des DRK OV
16.03., Freitag, 20:30 Uhr, Scharnebeck, 
Domäne: Mitgliederversammlung des Hei-
matkundevereins. Vorher ab 19:00 Uhr Vor-
trag „Archäologische Grabung Mühlenweg“
17.03., Samstag, 19:30 Uhr, Rullstorf, 
Feuerwehrhaus: Preisskat, Piksen, Knobeln 
u. Doppelkopf. Info u. Anmeldung: Helmke 
Lodder, Tel. 04136 922025
19.03., Montag, 20:00 Uhr, Hohnstorf-Bul-
lendorf, Restaurant „Elia“: „Gartenlust 
statt Gartenfrust“. Landfrauenverein Hohn-
storf-Hittbergen
22.03., Donnerstag, 19:00 - 20:30 Uhr, 
Scharnebeck, Domäne: Vortrag „Die archäo-
logische Grabung auf dem Grundschulhof in 
Scharnebeck“. Veranst.: Heimatkundeverein
25.03., Sonntag, 11:00 Uhr, Hohnstorf, Au-
toservice Ritter: „Rotes Sofa“ - Talkshow mit 
Gegrilltem & Getränken

April 2018
08.04. Sonntag, Scharnebeck, Forum Schul-
zentrum: „Viva la Diva“ 
14.04., Samstag, 11:00 - 16:00 Uhr, Schar-
nebeck, Sportplatz Meisterstraße: Boßelwan-
derung des DRK OV Scharnebeck-Rullstorf. 
Info und Anmeldung: Diethard Schäfer, Tel. 
04136 910243
14.04., Samstag, 11:00 - 13:00 Uhr, Schar-
nebeck, Gemeindehaus St. Marien: Frühlings-
flohmarkt für Baby- u. Kinderkleidung. Info: 

Veranstaltungskalender

Bitte senden Sie die Termine Ihrer Veranstaltungen an: 
Tel. 04136 907-7500 · tourismus@scharnebeck.de

Regelmäßige Veranstaltungen
montags, von 18:30 bis 20.00 Uhr, Scharne-
beck-Rullstorf, Chorprobe Männergesangverein, 
in der Bücherei am Schulzentrum Scharnebeck. 
Hermann Kahle, hermann-kahle@t-online.de
montags, von 20:00 bis 21:30 Uhr Probe Mu-
sikzug FFW Artlenburg im Vereinslokal Nienau.
Rolf Twesten, Tel. 01439 7159, Mail: r.twes-
ten@gmx.de
mittwochs, DRK OV Artlenburg/Avendorf, ab 
14:15 Uhr, Senioren für Gymnastik im Sitzen, in 
der Schul-Sporthalle, Hannelore Tomaszewski,  
Tel. 04139 7151
mittwochs, von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr, 
DRK-Artlenburg: „Richtiges Atmen“, in der 
Sporthalle der Artlenburger Grundschule
mittwochs, von 14:45 Uhr bis 18:30 Uhr, 
DRK-Scharnebeck Bridge, Gemeinde Scharne-
beck, Bardowicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, 
Tel. 04136 7178 oder 04136 910179
samstags, 16:00 Uhr (ab April 17:00 Uhr)  
Boulespielen in Rullstorf, Postweg
Alle 14 Tage mittwochs, Scharnebeck, Hand-
arbeitskreis, Gemeindehaus St. Marien, ab 19:30 
Uhr, Claudia Bannöhr, Tel. 04136 1536
4. Montag im Monat, ab 14:30 Uhr, Schar-
nebeck, Hotel Europa: Wandern mit dem DRK. 
August Sommerpause
1. Donnerstag im Monat, Rullstorf, 
BRB-Klönschnack, Jürgen Hagemann, Tel. 04136 
1550
2. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr, DRK 
Scharnebeck, Literatur. Gemeinde
1. Freitag im Monat, Scharnebeck, Friedensge-
bet in der Kirche St. Marien, ab 19 Uhr,  
Tel. 04136 8827
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Samtgemeinde Scharnebeck, 
Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck,  
Tel. 04136 907-0, Fax 907-35, 
rathaus@scharnebeck.de

Alle Sachgebiete/Kontaktdaten der 
Verwaltung finden Sie im Internet unter 
www.scharnebeck.de 

Polizei-Notruf Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst Tel. 112
Rettungswagen Tel. 04131 19222
Polizeistation Scharnebeck, Hülsenberg 12, 
21379 Scharnebeck, Tel. 04136 912390
Klinikum Lüneburg, Tel. 04131 77-0
E.On Avacon AG Lüneburg,  
Störungsannahme Strom,  
Tel. 0800 0282266  
Störungsannahme Gas und Wasser,  
Tel. 0800 4282266
Wasserbeschaffungsverband Elbmarsch, 
Wasserwerk Adendorf,  Tel. 04131 9801-0
Abwasserstörungen (24 Std.),  
SG Scharnebeck, Tel. 0171 7323087

Notfallnummern

Samtgemeinde Scharnebeck

Nicole Gerstenkorn, Tel. 04136 2320136
18.04., Mittwoch, 16:00 - 20:00 Uhr, 
Scharnebeck, Schulzentrum: Blutspende des 
DRK OV
22.04., Sonntag, Hohnstorf/Lauenburg: 6. 
Kurs-Elbe Tag. Eröffnung um 11:00 Uhr in 
Hohnstorf
26.04., Donnerstag, 18:30 Uhr, Artlenburg, 
„Schützenhof“: Gemeinsamer Abend des DRK 
Artlenburg/Avendorf und der LandFrauen
28.04., Samstag, 19:30 Uhr, Scharnebeck, 
Forum Schulzentrum: „Sounds and soul“ - 
Konzert mit der Bigband „Lumberjack“

Mai 2018
01.05., Dienstag, Maifest in Hittbergen
18.-20.05., Freitag-Sonntag, Brietlingen: 
Pfingstreittunier des RuF Brietlingen
18.-20.05., Freitag-Sonntag, Artlenburg: 
Pfingstfliegen
18.-21.05., Freitag-Montag, Scharnebeck: 
Schützenfest
21.05., Montag, Artlenburg: Tag der offenen 
Mühle mit Oldtimertreffen und Teilemarkt
27.05., Sonntag, 11:00 Uhr, Scharnebeck, 
Schützenplatz: 30. Tour de Marsch

Osterfeuer in der Samtgemeinde

Gründonnerstag, 29. März:
Boltersen: 19:30 Uhr - Gemeindeplatz am 
Kirchwege
Hittbergen: 19:30 Uhr - Zum Osterberg 
Hohnstorf/Elbe: 18:00 Uhr - Am Eichenwäld-
chen Hohnstorf

Ostersamstag, 31. März:
Artlenburg: 19:00 Uhr - Elbterrasse
Barförde: 19:30 Uhr - Festplatz
Brietlingen: 19:00 Uhr - 2. Wulfhagenweg
Echem: 19:30 Uhr - Am Sportplatz
Lüdersburg: 19:00 Uhr - Feuerwehrhaus 
Lüdersburg
Lüdershausen: 18:30 Uhr - Sandkuhle  
Lüdershausen
Rullstorf: 19:00 Uhr - Sandkuhle Am  
Kronsberg
Scharnebeck: 18:30 Uhr - Parkplatz am 
Hebewerk



3ACHTfach! · Ausgabe 25 · März 2018

Grußwort des Samtgemeindebürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und 

Bürger der Samtgemeinde 
Scharnebeck, die Samtge-
meinde geht erneut in ein 
Jahr ohne geplante Kredit-
aufnahmen. Dennoch sieht 
auch der Haushaltsplan 
2018 erhebliche Investiti-

onen vor. Neben den bekannten Maßnahmen 
an der Grundschulstandorten Echem, Hohn-
storf und Scharnebeck sowie dem Radwege-
ausbau Richtung Lüdersburg, die vorgeplant 
oder bereits begonnen wurden, kommen 
Sanierungen, Erweiterungen oder Neubau-
ten an den Feuerwehrstandorten Lüdersburg, 
Rullstorf und Boltersen hinzu. Ferner stehen 
diverse Investitionen für neue Feuerwehrfahr-
zeuge, die Erneuerung unseres Abwassernet-
zes, Sportförderung und erhebliche Ausstat-
tungsbesserungen an den Grundschulen an. 
Näheres zu den konkreten Zahlen des Haus-
haltsplans können Sie dem Artikel auf Seite 
13 entnehmen. 

Viele Einwohnerinnen und Einwohner treibt 
verständlicherweise die Frage nach dem Breit-
bandausbau um. Der Landkreis Lüneburg hat 

hierfür endlich den notwendigen Vertrag mit 
der Telekom am 05.02.2018 beschlossen. Nun 
wird in der Kreisverwaltung der endgülti-
ge Förderbescheid erwartet. Alle beteiligten 
Kommunen hoffen, dass danach mit den tat-
sächlichen Ausbauarbeiten begonnen werden 
kann, die ca. 18 Monate dauern werden und 
rund 14.360 Haushalte im Projektgebiet mit 
einem zeitgemäßen Glasfaser-Internetzugang 
versorgen sollen. 

Derzeit startet der Relaunch für die Home-
page der Samtgemeinde Scharnebeck. Alle 
interessierten Hobbyfotografen haben die 
Möglichkeit, ihre „selbstgeschossenen“ Fotos 
von Landschaftsaufnahmen und Sehenswür-
digkeiten aus der Samtgemeinde Scharnebeck 
auf der neuen Homepage zu präsentieren. Be-
teiligen Sie sich gerne mit Ihren Aufnahmen 
daran (siehe unten).

Neues gibt es auch aus der Tourist-Infor-
mation zu berichten. Hier stehen die Kolle-
gen/Innen bereits in den Startlöchern für den 
offiziellen Saisonauftakt ab dem 1. April. Die 
Wintermonate wurden intensiv dazu genutzt, 
neue touristische Attraktionen zu erarbeiten. 
Kommen Sie gerne wieder vorbei und lassen 

H A A R M O D E N

Wir suchen als VERSTÄRKUNG 
für unser nettes Team eine

gut geschulte Friseurin 
für Freitag und Samstag. Gern 
auch als Wiedereinsteigerin.

Hauptstr. 21A
21379 Scharnebeck

Tel. 04136 8870

H A U P T S T R A S S E  2 1 A  ·  2 1 3 7 9  S C H A R N E B E C K

T E L E F O N   0 4 1 3 6  8 8 7 0 

Ein Hauch von Frühling 
weht durch Ihr Haar 

- mit Frisuren von uns

Sie sich informieren und inspirieren. Herzlich 
einladen möchte ich Sie zum Kurs Elbe Tag in 
Hohnstorf/Elbe und Lauenburg am 22. April, 
lesen Sie mehr dazu auf Seite 14.

Nach dem großartigen Erfolg des 4. Mä-
delsabend in der Domäne lädt die Kulturbe-
auftragte am 8. April ins Schulforum nach 
Scharnebeck ein. Diesmal sind auch wieder 
„Männer“ erwünscht.

Fest steht auch der Seniorenausflug der 
Samtgemeinde Scharnebeck am 27.06.2018. 
Hierzu trafen sich bereits Ende Februar die 
Seniorenbeauftragten aus den Mitgliedsge-
meinden im Rathaus zur Vorbereitung.

Am 23.05. und 25.09. wird sich die Samt-
gemeinde wieder mit einigen Senioren und  
Seniorinnen auf den Weg zum jährlich statt-
findenden Gehbehindertenausflug machen.  

Der Frühling steht vor der Tür. Hierzu wün-
sche ich Ihnen diesmal eine nicht so regen-
reiche warme Jahreszeit und lade Sie herzlich 
ein, wieder an den verschiedenen Aktivitäten 
der Samtgemeinde teilzunehmen. Haben Sie 
viel Spaß bei all diesen Unternehmungen!

Ihr Laars Gerstenkorn
Samtgemeinde Bürgermeister

Fischmarktkarten in 
der TI erhältlich 

[ Claudia Sandow ] Der offiziel-
le Saisonauftakt ist noch gar nicht 
gestartet und schon liegen bereits  
Anmeldungen für die Fischmarkt-

fahrten 2018 zum Hamburger Hafen an. Sei-
en Sie dabei, wenn Aale-Dieter zum großen 
„Fish-shopping“ bläst. Der Verkehrsverein bie-
tet die Karten für 10. Juni; 8. Juli; 12. August; 
9. September an. Telefonische Anmeldungen 
unter Tel. 04136 9077500 oder unter touris-
mus@scharnebeck.de.

Bilder für neue SG-Website gesucht
[ Claudia Sandow ] Das Internet 

ist schnelllebig und verlangt nach 
Aktualität der eigenen Darstellung. 

Aus diesem Grund erfährt die 
Website der Samtgemeinde Scharnebeck der-
zeit eine Komplettüberarbeitung. Bis Ende des 
Jahres sollen die technische Umsetzung und 
anschließend der Relaunch erfolgen. 

Neben neuem Design und einer benutzer-
freundlichen Menüstruktur soll auch aktuel-
les Bildmaterial die sehenswerten Seiten der 
Samtgemeinde präsentieren. Da Sie als Bürge-

rinnen und Bürger die schönsten Ecken ihrer 
Heimat am besten kennen, lädt die Samtge-
meinde Scharnebeck Sie ein, Natur- und Se-
henswürdigkeiten aus der Samtgemeinde zu 
fotografieren und die Dateien in ausreichen-
der Größe für die neue Internetseite zur Ver-
fügung zu stellen. Vielleicht haben Sie bereits 
schöne Aufnahmen des letzten Jahres?

Weitere Informationen zur Fotoaktion er-
halten Sie bei Claudia Sandow unter Telefon 
04136 907 7500. Ihre Daten senden Sie bitte 
per E-Mail an tourismus@scharnebeck.de.
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Aktuelles aus der Gemeinde Brietlingen
Liebe Brietlingerinnen und Briet-

linger, bereits in der letzten Ausga-
be der Achtfach hatten wir darauf 
aufmerksam gemacht, dass Sie sich 

gerne an die Gemeinde Brietlingen wenden 
können, um aus den Sturmschäden und Rück-
schnitten des Winterhalbjahres Feuerholz zu 
bekommen. Die Möglichkeit besteht immer 
noch. Melden Sie sich bei Bedarf hierzu gerne 
bei Herrn Rohde, Tel. 04136 907-7213.

2017 hat der Gemeinderat die Frage erör-
tert, wo die Gemeinde zukünftig wachsen 
kann, nachdem das letzte Baugebiet an der 
Scharnebecker Straße bereits vollständig ver-
marktet ist. Berichtet hatten wir hierzu, dass 
für die Nachnutzung eines Pferdehofes an der 
Großen Straße neben der Feuerwehr bereits 
ein Aufstellungsbeschluss für einen Bebau-
ungsplan beschlossen wurde. Seither stockt 
das Verfahren. Denn Immissionsberechnungen 
zur Wirkung der Landwirtschaft auf das mögli-
che neue Baugebiet lassen erkennen, dass sich 
dort in Nähe der Großen Straße Bauflächen 
vielleicht nur schwer realisieren lassen. Aber 
so ist es eben – wir sind auf dem Lande und da 
muss auch den Interessen der Landwirtschaft 
und ihrer Entwicklung Rechnung getragen 
werden. Im Planungsbüro wird gerade an einer 
Lösung gearbeitet. Für das mögliche Baugebiet 
an der Scharnebecker Straße, Ecke Ritzkamper 
Weg, sind hingegen die nächsten Schritte ein-
geleitet worden. Wesentliche Grundstückflä-
chen gehören hier der Scharnebecker Erschlie-
ßungs- und Baugesellschaft (SEB), die nun 
nach einem Aufsichtsratsbeschluss die weite-
ren Schritte zur Erstellung des Bebauungsplan 
vornehmen kann.

Mitte Februar verteilte die Entsorgungsfirma 
für Gelbe Säcke, Firma Dörner, im Faschweg 
Nachrichten, dass sie künftig den Faschweg 
wegen unzureichender Wendemöglichkeiten 

nicht mehr befahren wird. Zu schlammig war 
nach Ansicht der Fahrer das hintere Teilstück 
des Faschweges und über weite Strecken sol-
len bzw. dürfen die Fahrer mit den LKW´s nicht 
rückwärtsfahren. Ärgerlich für die Gemein-
de war, dass die Firma ohne Ankündigung an 
die Gemeindeverwaltung einfach von einer 
Abfuhr zur nächsten selbst entschieden hat-
te, die Fahrten einzustellen. Die Gesellschaft 
für Abfallwirtschaft (GfA) hatte hierzu nahe-
zu gleichzeitig vorher Kontakt zur Gemeinde 
aufgenommen, um eine Wendemöglichkeit 
zu schaffen, die auch umgehend mit dem be-
troffenen Waldeigentümer besprochen wurde. 
Entsprechende Arbeiten wurden ebenfalls so-
fort eingeleitet. Sollten in anderen Gemein-
destraßen Schwierigkeiten der Entsorgungs-
firmen beim Wenden der LKW beobachtet 
werden, so wenden Sie sich gerne auch als 
Anwohner an die Gemeindeverwaltung.

Dann dürfen wir Sie alle recht herzlich 
einladen, am Müllsammeltag der Gemeinde 
teilzunehmen. Die beiden Jugendfeuerwehren 
haben schon fest zugesagt. Kommen Sie gerne 
hinzu, um die Aktion für eine saubere Gemein-
de Brietlingen zu unterstützen. Hierzu treffen 
wir uns am 14.04.2018, 10:30 Uhr. Treffpunk-
te werden in Lüdershausen die Feuerwehr, 
in Brietlingen ebenfalls die Feuerwehr und 
in Moorburg der Kindergarten sein. Von dort 
starten wir dann in Gruppen zum Müllsam-
meln. In der Mittagszeit sind dann alle Teil-
nehmer/innen im Feuerwehrhaus Brietlingen 
zum Mittagessen als gemeinsamen Abschluss 
willkommen.

Interessierte an dem partnerschaftlichen 
Austausch mit der polnischen Gemeinde 
Wagrowiec können sich zudem schon mal das 
Wochenende vom 15. – 18.06.2018 notieren. 
An diesen Tagen werden Gäste aus der pol-
nischen Partnergemeinde in Brietlingen zu 

Besuch sein. An dem Programm arbeitet der 
Arbeitskreis gerade. Dieses wird dann recht-
zeitig veröffentlicht.

Schließlich wünschen wir Ihnen einen schö-
nen, warmen und blütenreichen Frühling.

Laars Gerstenkorn           	 Helmut Kowalik
Gemeindedirektor   	 Bürgermeister

www.gruene-stute.de

Kirchweg 15 · 21382 Brietlingen
Telefon 04133 / 3107 · Fax 4399

Wir geben ihnen den Rahmen für ihre Hochzeitsfeier.
In unseren Räumen von 20 bis 100 Personen können wir
Ihre Feier ganz nach ihren Wünschen ausrichten.
Unsere Räume sind alle behindertengerecht ausgelegt.
Still-und Babywickelraum gehören zum Standard.
20 Jahre Erfahrung im Organisieren und Durchführen von
Hochzeitsfeiern machen uns zu Hochzeitsprofis.
Vom ersten Gedanken – Polterabend … wo feiern wir – bis
zum Frühstück nach der Feier begleiten wir Sie gerne.
Unsere Küche bietet Ihnen von regional/rustikal bis zum
Besonderem alles, was das Herz begehrt.
Die Getränkeauswahl wird von Ihnen festgelegt und lässt
keine Wünsche offen.
Mit unseren Partnern bieten wir einen Bus-Shuttle an, sodass
Sie und Ihre Gäste gut nach Hause kommen.
Kommen Sie einfach mal vorbei.
Ihre Hochzeitsprofis von der Grünen Stute

Den schönsten Tag  im Leben bei uns erleben

Termine melden!
[ Claudia Sandow ] Termine von 

Veranstaltungen versprechen nur 
dann viele Besucher, wenn sie 
auch bekannt sind.  Teilen Sie uns 

also mit, dass es Sie und Ihr Event gibt! Be-
sonders einfach ist die Eingabe von Terminen 
über die Seite www.scharnebeck.de (> Bürger  
> Aktuelles > Veranstaltung melden). Geben 
Sie alle notwendigen Informationen bequem 
in das vorgefertigte Formular ein, so haben 
Sie die Sicherheit, dass inhaltlich alles seine 
Richtigkeit hat.

Ansprechpartnerin in der Samtgemein-
de Scharnebeck ist Claudia Sandow, Telefon 
04136 907-7500, Email: tourismus@scharne-
beck.de. 

Beste Vorleser in 
Scharnebeck gekürt

[ Claudia Sandow ] Beim Regio-
nalentscheid des 59. Vorlesewett-
bewerbs des Deutschen Buchhan-
dels wurden am 14. Februar 2018 

die besten Vorleserinnen und Vorleser in der 
Kreisbibliothek in Scharnebeck gekürt.

Der vom Bundesministerium für Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend geförderte Wett-
bewerb ist seit 1959 eines der größten Schü-
lerwettbewerbe in Deutschland.

In Scharnebeck nahmen an diesem Tag die 
6. Klassen, rund 13 Kinder beim Kreisentscheid 
in der Kreisbibliothek teil. Gelesen wurde ne-
ben einem eingeübten Text auch ein von der 
Leiterin der Kreibibliothek, Frau Cordes-Heick, 
ausgesuchter Fremdtext.

Emilia Voss sicherte sich nach einstimmi-
gem Juryentscheid den Sieg im Kreisentscheid 
des diesjährigen Vorlesewettbewerbs. Die 
Schülerin von der Herderschule in Lüneburg 
wird nun den Landkreis Lüneburg beim Regio-
nalentscheid vertreten.

Ausgabe 26 erscheint am 
16. Mai 2018	

Redaktionsschluss: 
20. April 2018



5ACHTfach! · Ausgabe 25 · März 2018

Aktuelles aus der Gemeinde Echem
Haushalt 2018
Der Gemeinderat hat in sei-

ner Sitzung am 12.02.2018 ein-
stimmig den Haushalt für 2018  

beschlossen. Ein paar Haushaltsdaten zur 
Anschauung: Ergebnishaushalt ordentliche 
Erträge 559.100 Euro; ordentliche Aufwen-
dungen; 584.800 Euro, außerordentliche 
Erträge; 0 Euro; außerordentliche Auf-
wendungen; 0 Euro. Der Haushalt sieht 
keine Erhöhungen der Grund- und Ge-
werbesteuerhebesätze vor. Es sind kei-
ne Kreditaufnahmen beabsichtigt. Der 
Schuldenstand betrug am 31.12.2017 0 
Euro. Schuldenstand am 31.12.2018 vo-
raussichtlich 0 Euro.

Im Haushalt sind wieder Zuschüsse an 
die Vereine, Investitionen in Straßenun-
terhaltung, Wirtschaftswege, Lampener-
neuerung vorgesehen. Ein großer Bro-
cken ist wie in jedem Jahr unser Beitrag 
für den Kindergarten in Lüdersburg in 
Höhe von 65.000 Euro – gut angelegtes 
Geld, wie wir meinen.

Baugebiet Osterwinkel
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-

keit ist erfolgreich abgeschlossen. Der Ge-
meinderat hat in ausführlicher Beratung alle 
Einwendungen und Anregungen abgewogen 
und schließlich die öffentliche Auslegung 
beschlossen. Vorgesehen ist, mit der Erschlie-
ßung etwa im August dieses Jahres zu begin-
nen. Bauinteressenten können sich bereits 
vormerken lassen und zwar bei der SEB in 

Scharnebeck, Geschäftsführer Herr Adam, Tel. 
04136 90752.

Die Gemeinde überlegt zur Zeit, wie den 
Bauwilligen bzw. neuen Mitbürgern der 
Standort Echem besonders interessant ge-
macht werden kann. Der Erhalt der Schule ist 
wichtig. Die Bahnverbindung nach Lüneburg 
und Lauenburg/Lübeck ist attraktiv. Evtl. wird 

die Gemeinde den neuen Bewohnern eine Fa-
milienjahreskarte der DB von Echem nach Lü-
neburg bzw. nach Lauenburg als Begrüßungs-
gabe schenken. Der Gemeinderat hat dazu 
bereits eine positive Einschätzung abgegeben.

Unterhaltung der Wirtschaftswege
Der Unterhaltungsverband der Ilmenaunie-

derung wird ab 01.01.2015 für die Gemein-
de Echem die Unterhaltungsarbeiten für die 
Wirtschaftswege übernehmen. Nachdem der 
Verband bereits im letzten Jahr diese Aufgabe 
von der Gemeinde Hittbergen übernommen 
hatte, war es auch für die Gemeinde Echem 
von Interesse. Der Gemeinderat und die Eche-
mer Landwirte wurden vor der Entscheidung 

in diese Überlegungen einbezogen und spra-
chen sich übereinstimmend für die Übertra-
gung aus. Die Gemeinde kann auf Dauer die 
Unterhaltung nicht allein finanzieren. Die 
Grundeigentümer beteiligen sich daran. Das 
ist ein gutes Beispiel für ein harmonisches 
verantwortliches Miteinander.

Erschließung Neuer Weg
Die Erschließungsarbeiten im „Neuer 

Weg“ sind inzwischen begonnen. Ge-
plant ist die Fertigstellung bis zum 30. 
April 2018. Von den Anliegern wird viel 
Geduld erwartet. Wenn die Straße fertig 
ist, sind hoffentlich alle zufrieden und 
für die Geduld belohnt sein. Mit allen 
Grundeigentümern konnte die Gemein-
de eine Ablösevereinbarung treffen, die 
eine komplizierte Erschließungskosten-
abrechnung entbehrlich macht. Vielen 
Dank dafür.

Fahrradständer am Bahnhof
Die Fahrradständer am Bahnhof er-

freuen sich großer Beliebtheit. Leider 
mussten wir feststellen, dass es zwei 

Fahrradfahrer wohl vergessen haben, das sie 
bereits im Oktober 2012 dort abgestellte und 
angeschlossene Fahrräder stehen haben. Wer 
kennt diese Radfahrer? Die Gemeinde schaut 
sich das noch bis Ende März mit an. Wenn 
die Fahrräder dann immer noch dort stehen, 
werden wir sie als Fundsachen behandeln und 
der Samtgemeinde zur späteren Versteigerung 
übergeben. So nehmen sie jedenfalls unnötig 
Platz weg.

Ich wünsche allen Einwohnerinnen und Ein-
wohnern Echems einen schönen Frühling.

Ihr Bürgermeister 
Steffen Schmitter

Hauptstraße 14 • 21379 Scharnebeck • Tel.: 04136 913497 • info@schulze-malerei.de
www.schulze-malerei.de

Wirtschaftsmesse  
„Mittendrin“ 2018 

[ Claudia Sandow ] am 24. Juni 
2018 ist es so weit. Die Samtge-
meinde Scharnebeck lädt alle in-
teressierten Besucherinnen und 

Besucher herzlich zur 1. Wirtschaftsmesse 
beim Landwirtschaftlichem Bildungszentrum 
in Echem ein. Unter dem Motto „Mittendrin“ 
präsentieren sich dann viele Firmen aus un-
terschiedlichen Bereichen aus der Samtge-
meinde.

Die Veranstaltung, die von der Samtge-
meinde Scharnebeck organisiert wird, will al-
len Ausstellerinnen und Ausstellern ein Forum 
bieten, um ihre Produkte, Dienstleistungen 
und Ideen zu präsentieren.

Den Besucherinnen und Besucher erwarten 
viele Überraschungen und ein bunt gemisch-
tes Programm. Das Bühnenprogramm und die 
Aktivitäten für Kinder sorgen für Abwechslung 
bei Groß und Klein an diesem Messetag. Über-
zeugen Sie sich persönlich von den breiten 
und vielfältigen Angeboten und kommen sie 
vorbei am 24. Juni ab 10:00 Uhr.
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Aktuelles aus der Gemeinde Hittbergen
Glasfaserkabel
Der Kreisausschuss des Land-

kreises hat dem Vertragsentwurf 
mit der Telekom am 5. Februar 

zugestimmt. Der Förderbescheid des Bundes 
wird Ende März erwartet. Anschließend wird 
mit den Bauarbeiten begonnen. Im Bereich 
des Landkreises werden etwa 14.360 Haus-
halte einen neuen Anschluss erhalten. Alle 
Haushalte, die zurzeit mit weniger als 30 
mbit/s versorgt werden, bekommen ein Glas-
faserkabel ins Haus gelegt. In der Gemeinde 
Hittbergen sind alle Häuser unterversorgt. Das 
bedeutet, alle bekommen einen Glasfaseran-
schluss. Das Herstellen des Anschlusses ist 
für die Hausbesitzer kostenlos und erfordert 
keinen Vertragsabschluss mit der Telekom. Für 
die gesamte Baumaßnahme wird eine Bauzeit 
von 18 Monaten eingeplant. Die Bauarbeiten, 
die zurzeit in einigen Teilen unserer Samt-
gemeinde stattfinden, haben nichts mit dem 
oben beschriebenen Arbeiten zu tun.

Ergänzungssatzung Barförder Straße
Auf der letzten Bauausschuss- und Rats-

sitzung sind die Stellungnahmen der Träger 
öffentlicher Belange vorgestellt und gewich-
tet worden. Das Planungsbüro hat zu allen 
eingegangenen Stellungnahmen eine Be-
schlussempfehlung vorbereitet, die von den 
Ausschuss- und Ratsmitgliedern zu bewerten 
war. Der Rat hat nur noch geringfügige Ände-
rungen eingearbeitet. Die Ergänzungssatzung 
ist am Ende einstimmig beschlossen worden.

Kindergarten Lüdersburg
Die drei Gemeinden Echem, Lüdersburg und 

Hittbergen wachsen. Dadurch steigt auch die 
Zahl der Kinder, die den Lüdersburger Kin-
dergarten besuchen. Ein weiterer Ausbau der 
Einrichtung wurde in den letzten Monaten 

ausgiebig und kontro-
vers in den Räten dis-
kutiert. Nachdem sich 
die Bürgermeister der 
drei Gemeinden und 
der Vorsitzende des Kir-
chenvorstandes noch 
einmal bei dem betreu-
enden Architekten ge-
troffen haben und auch 
eine Kosteneinsparung 
erreichen konnten, hat 
der Rat der Gemeinde 
Hittbergen dem Ausbau 
nun zugestimmt.

Kinderfasching
Bereits das 19. Jahr 

in Folge haben es die Mamas und Papas ge-
schafft, eine perfekte Faschingsparty für un-
sere Kleinen auf die Beine zu stellen. Die Dorf-
gemeinschaftshalle war wieder mal zu eine 
Faschingshalle umfunktioniert. Die kleinen 
und die großen Kinder sind bunt kostümiert 
zu dieser Party gekommen. Viele Stunden der 
Vorbereitung waren von den Eltern zu leisten, 
um einen gelungenen Faschingsnachmittag zu 
gestalten. Vielen Dank dafür.

Ostern
Auch im Jahr 2018 werden wieder Osterfeu-

er in unserer Gemeinde stattfinden. Schauen 
Sie doch einfach mal vorbei und unterstützen 
Sie durch Ihre Teilnahme die Feuerwehren in 
unserer Gemeinde. Es wird hier noch einmal 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass keine 
Bauabfälle und behandelte Hölzer angenom-
men werden. Wenn Sie Grünabfälle abgeben 
möchten, setzen Sie sich bitte mit den Orts-
brandmeistern in Verbindung. In Hittbergen 
brennt am Gründonnerstag und in Barförde 

am Ostersonnabend das Osterfeuer.
Maifest
Auf Hochtouren laufen bereits jetzt die Vor-

bereitungen zum Maifest 2018 in Hittbergen. 
Schon jetzt sollten Sie sich dieses Datum dick 
in Ihrem Kalender anmalen, denn es wird si-
cherlich wieder ein toller Tag mit vielen klei-
nen und großen Überraschungen für Sie ge-
ben. Alle Aussteller freuen sich schon jetzt auf 
Ihren Besuch. Alfred Ritters

Fo
to

: G
em

ei
nd

e 
H

itt
be

rg
en

Hier einige Mamas und Papas mit der Chefin

Samtgemeinde fördert 
auch 2018 Solar- 

anlagen und Gründächer
[ Laars Gerstenkorn ] Wie in den 

Vorjahren fördert die Samtgemein-
de 2018 auch wieder die Errichtung 
von Solaranlagen und Gründä-

chern. Solaranlagen sind förderfähig, wenn sie 
der Brauchwassererwärmung dienen und das 
Wohngebäude vor dem 30.09.2009 errichtet 
wurde. Pro Wohneinheit kann ein Zuschuss 
in Höhe von 300 € erfolgen. Der Antrag kann 
formlos und ohne einzuhaltende Fristen an 
die Samtgemeindeverwaltung gerichtet wer-
den. Mit der Maßnahme darf aber noch nicht 
begonnen worden sein. Näheres zu den Be-
dingungen der Förderrichtlinie erläutert Ihnen 
gerne der Fachbereich Bauen in der Samtge-
meindeverwaltung unter der Telefonnummer 
04136 907-0.

Ferner möchte die Samtgemeinde mit der 
Förderung von Gründächern den Anreiz zu 
einer umfangreichen Verbreitung der Begrü-
nung bieten. Hier kann ein Zuschuss in Höhe 
von 5 € je m2 begrünter Dachfläche erfolgen. 
Die maximale Förderhöhe beträgt 500 € pro 
Dach. Diese Maßnahmen dürfen ebenfalls 
noch nicht begonnen worden sein. 

Auch hier erfahren Sie bei Interesse Nähe-
res zu den Förderbedingungen im Fachbereich 
Bauen der Samtgemeindeverwaltung unter 
der Telefonnummer 04136 907-0.

     kompetent    & 
                  sympatisch 

HU §29 StVZO - Gasprüfungen - Schaden & Wertgutachten  
                weitere Infos unter : www.ib-sitz.de 

SV Scharnebeck sucht
[ Andrea Paepke ] Die Sportvereinigung 

Scharnebeck e.V. sucht Dich als Trainer! 
Wir haben ca. 1200 Mitglieder und bieten  in 

zehn verschiedenen Abteilungen Sport an. Für 
neue und bestehende Angebote sind wir auf der 
Suche nach neuen Kursleitern, Übungsleitern 

und Trainern (m/w) – auch ohne Lizenz. Mo-
mentan suchen wir besonders für das SVS Leis-
tungsturnen am Freitag von 16:00 - 18:00 Uhr. 

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann 
melde Dich gerne per E-Mail: buero@
sv-scharnebeck.de
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Aktuelles aus der Gemeinde Lüdersburg
 Kindergarten – jetzt geht’s los!
Die Gemeinderäte der Träger-

gemeinden Lüdersburg-Hittber-
gen-Echem haben sich einver-

nehmlich für den Ausbau des Kindergartens 
„Peter & Paul“ in Lüdersburg ausgesprochen. 

Das Architektenbüro kann nun mit den Aus-
schreibungen beginnen und den Bauantrag 
stellen, damit die Baumaßnahmen umgehend 
in Angriff genommen werden können. Ob der 
Umbau für die 25 zusätzlichen Plätze bis zum 

neuen Kindergartenjahr am 01.08.2018 fertig 
sein wird, steht leider noch in den Sternen. Die 
Kindergartenleitung und das Kuratorium des 
Kindergartens hoffen aber auf einen zügigen 
Ausbau.

Hinsichtlich der geplanten Gestaltung der 
Außenanlagen gibt es auch eine 
erfreuliche Nachricht. Mit den 
Arbeiten durch die Gemeinde Lü-
dersburg kann schon früher als ge-
plant begonnen werden.

Einbahnstraße um die Lü-
dersburger Kirche

Die Einbahnstraßen-Regelung 
der Kirchtwiete in Lüdersburg 
nimmt Formen an. Nachdem sich 
die Verkehrssituation im Kernbe-
reich von Lüdersburg aufgrund von 
stärkeren Besucherzahlen zu Gast-
stätten, Jagdschule, Kirchenveran-

staltungen und Kindergarten verändert hatte, 
soll jetzt die Befahrbarkeit und die Anzahl der 
Stellplätze an der Kirchtwiete verbessert wer-
den, was ein Plus für die Geschäftstreibenden 
und Anlieger bedeuten wird. Der Gemeinderat 
hat sich mehrheitlich für eine solche Umwid-
mung ausgesprochen und ging in die Planung. 
Das Vorhaben wurde mit dem zuständigen 
Fachbereich des Landkreises Lüneburg ein-
gehend erörtert und die Beschilderung mit 
Richtungsbeginn und -ende  festgelegt. Auf 
der nächsten Ratssitzung soll der Beschluss 
darüber gefasst werden. 

Weihnachtsmarkt 2018
Am Samstag, den 15.12.2018, findet der 4. 

Lüdersburger Weihnachtsmarkt rund um die 
Kirche statt. Die Planungen laufen schon jetzt 
an. Die Verwaltung hat einen Terminkalender 

für die Mitwirkenden aufgestellt. Interessierte 
Personen, die auf dem Weihnachtsmarkt Ihre 
Produkte oder Leistungen verkaufen möchten, 
können sich bei der Verwaltung zwecks Bu-
denanmietung melden.

Verkehrssicherungsarbeiten
Zur Zeit laufen noch die jährlichen Ver-

kehrssicherungsarbeiten am Baumbestand 
entlang der Gemeindestraßen. Damit das Tot-
holz aus den Bäumen entfernt werden kann, 
müssen teilweise Straßen gesperrt werden.	
Dank der fleißigen Gemeindearbeiter konnten 
die Arbeiten bisher zügig an den wettermäßig 
guten Tagen vorgenommen werden. Die Besei-
tigung des Astmaterials wird aber noch einige 
Wochen in Anspruch nehmen.

Für die kommende Zeit wünscht Ihnen die 
Gemeindeverwaltung sonnige Frühlingstage 
und ein frohes Osterfest.

Neues/Aktuelles sowie die weiteren Kontakt-
daten finden Sie auf der Homepage der Ge-
meinde unter www.gemeinde-luedersburg.de

Ihr Bürgermeister Klaus Bockelmann 
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Kindergarten Peter & Paul

Kirchtwiete

Baumschnitt - fleißige Helfer

GmbH

Dorfstraße 2
21379 Boltersen
Tel. 04136 9080

E-Mail: kontakt@zum-alten-gutshof.care
www.zum-alten-gutshof.care

Einfach gut gepflegt!

Senioren- und Pflegeheim

· Probewohnen
· Urlaubspflege

· Appartements

· Verhinderungspflege
· Kurzzeitpflege

· vollstationäre  
Pflege
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Aktuelles aus der Gemeinde Hohnstorf
Liebe Hohnstorferinnen und 

Hohnstorfer, die kalte Jahreszeit 
ist nun hoffentlich bald vorbei 
und der warme Frühling darf gerne 

kommen.
Eiswette
Der spezielle Hohnstorfer Neujahrsempfang 

war wieder voller Erfolg. Als Überraschungs-
gast war der neue Chefradakteur der Landes-
zeitung Marc Rath erschienen und erklärte mit 
einem Augenzwinkern: „Die Ereignisse lügen 
manchmal, aber die Zeitung hat immer recht 
und die meisten Politiker an seiner bisherigen 
Wirkungsstätte in Stendal grüßen ihn noch, 
nur der eine, der wegen seinen Recherchen im 
Knast sitzt und der andere, der 380.000 Euro 
zurückzahlen musste, täten das nicht mehr.“ 
Vielleicht lohnt es wieder mehr LZ zu lesen.

Raus und Rein!
Unser KFZ-Mechanikermeister Jochen Rit-

ter hat auf eigenen Wunsch den Gemeinderat 
verlassen. Wir alle bedauern seinen Rückzug 
und sagen vielen Dank für die gute Zusam-
menarbeit! Jochen ist jetzt wieder mehr in 
seiner Werkstatt zu finden und erklärt seinen 
Kunden: Ihre Batterie braucht ein neues Auto! 
Auf den freien Platz rückte Nancy Behr aus 
unserem Ortsteil Bullendorf nach. Als Mutter 
von drei Kindern steht sie mit beiden Beinen 
im Leben und bei dem einen oder anderen von 
uns stand sie auch schon mal am Stuhl und 
sagte: „Beißen sie die Zähne zusammen und 
machen sie den Mund auf!“     

Wir wollen einen Kreisel!
Der Gemeinderat sendet an die zuständi-

gen Behörden eine Resolution mit der Auf-
forderung, an der Kreuzung Bundestraße (B 
209) und Landesstraße (L 219) einen Kreisel 
zu errichten, damit es nicht ständig weiter zu 
Unfällen kommt.

Zwei große Schritte!
Auf dem Weg zu einer neuen zeitgemäßen 

Kindertagesstätte für Hohnstorf sind wir zwei 
große Schritte weitergekommen. Der Auftrag 
für die Anpassung des Bebauungsplan und 
der Auftrag für die Erstellung einer genehmi-
gungsfähigen Gebäudeplanung (Bauantrag!) 
sind an Fachleute vergeben.     

Namensfindung
Der Fußweg entlang des Waldes am Neu-

baugebiet Rethscheuer-West soll jetzt nicht 
nur Beleuchtung bekommen, er soll auch ei-
nen Namen kriegen. Ich bitte um Vorschläge. 
In seiner nächsten Sitzung sucht der Gemein-
derat aus den eingereichten Vorschlägen einen 
passenden Namen aus. Es ist nicht geplant, 
den Weg nach verdienten Persönlichkeiten 
zu benennen. Sowas zieht immer nur Ärger 
nach sich. Bei Künstlern kommt raus, dass die 
drogensüchtig waren und mit Minderjährigen 
verkehrten, Sportler haben gedopt, Politiker 
sind irgendwann nicht mehr genehm und 
Feldherren und hohe Militärs sind im Moment 
sowieso total out. Es ist ja auch nur ein kleiner 
Weg und somit gar nicht für große Persönlich-
keiten geeignet. Vorschläge bitte ans Gemein-
debüro.

Hochglanz-Polemik
Wer meint, die Erhöhung der Grundsteuer 

sei die Lösung aller (Straßen-) Probleme dem 
sei noch einmal deutlich gesagt, dass sich an 
unserer Grundsteuer für Hausbesitzer erstmal 
der Landkreis mit 52 % und Samtgemeinde 
mit 30 % bedienen.

Die sog. „Umlagen“ an die beiden berechnen 
sich nach dem jährlichen nieders. Grundsteu-
er-Durchschnitt, der sog. „Steuerkraft für Um-
lagen“. Die Grundsteuer in Niedersachsen liegt 
2018 durchschnittlich bei 357 %, daher er-
wartet der Staat bei uns 344.917 Euro Grund-
steuer B. Wir haben einen Hebesatz von 360 % 
und liefern daher 347.815 Euro. Die 2.898 
Euro Differenz dürfen wir so behalten, von der 
Restsumme zahlen wir 82 % =282.832 Euro 
an Kreis und SG. Uns bleiben 64.983 Euro!

Die durchschnittliche nieders. Grundsteuer 
steigt mit den Jahren, 2004 waren es noch 
299 %. Eine Erhöhung der Grundsteuer, um die 
„umlagenfreie“ Differenz zu erhöhen, würde 
nach einiger Zeit immer aufgefressen sein und 
eine weitere Erhöhung nach sich ziehen müs-
sen. Gerade wenn man sich von der Grund-
steuer abhängig gemacht hat indem man die 
Straßenausbaubeiträge abgeschafft hat.

Übrigens zahlt bereits jetzt jeder Hohnstor-
fer für alle neuen Straßen, der „Gemeindean-

teil“ an den Sanierungen liegt meistens zwi-
schen 50-70 %. Dieses Geld kommt von allen 
Hohnstorfer Steuerzahlern!

Haushalt 2018
In seiner letzten Ratssitzung haben die 

Hohnstorfer Gemeindevertreter den Haus-
halt für 2018 beschlossen. Herr Päpper von 
der Samtgemeinde stellte uns das Zahlen-
werk gewohnt humorvoll vor und erklärte uns 
die komplexen Geldströme. Wir haben noch 
130.000 Euro Schulden. Herr Päpper errech-
nete gewohnt fachkundig, das sind 52,64 Euro 
pro Kopf oder 26,32 Euro pro Fuß. Investieren 
wollen wir u.a. in Straßensanierungen, Ersatz 
für alte Bänke und abgängige Bekanntma-
chungskästen, mehr Hundekotbeutelspender 
und Mülleimer.

Gutes Wasser
Im Sportzentrum, in der Kita und am Wo-

Mo-Platz haben wir Wasserproben entneh-
men und prüfen lassen. Das Leitungswasser 
kann überall mit Genuss getrunken werden!

Schlechtes Wasser
In der letzten Zeit hatten wir einige Was-

serschäden durch Rohrbrüche im Sportzent-
rum. Die verdächtige Häufung hat auch einen 
Grund: Kupferleitung und die dazugehörige 
Isolierung vertragen sich nicht, die Isolierung 
kann zusammen mit Bodenfeuchte Säure 
bilden und frisst die Rohre dann von außen 
durch. Diese heute nicht mehr verwendete 
Kombination Rohre/Isolierung müsste also 
raus, da wahrscheinlich weitere Schäden zu 
erwarten sind. Über das „Wie“ wird noch ge-
stritten: Neue Rohre wieder in den Fußboden 
oder einfach unter die Decke, wie vom Fach-
planer empfohlen. Für 2018 gilt es nun das 
„Wie“ zu klären, die genauen Kosten zu er-
mitteln und die finanzielle Umsetzbarkeit mit 
dem TuS als Partner zu prüfen, um dann zur 
Tat zu schreiten.      

Auto-Service Ritter
Kfz.-Meisterbetrieb e.K.

Hohnstorf 
04139 / 687707

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Hohnstorf/Elbe

bietet zum 15. August 2018 

eine Stelle für ein 
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 

in der Kindertagesstätte der 
Hohnstorfer Deichzwerge in Vollzeit an.  

Gesucht wird ein(e) offene(r), 
freundliche(r), einsatzbereite(r) 

Bewerber(in).  

Ihre Bewerbung senden Sie bitte  
bis zum 31. März 2018 

an die Gemeinde Hohnstorf/Elbe
Schulstr. 1 a · 21522 Hohnstorf/Elbe 
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Kalender 2018
Der tolle Erfolg des Kalenders brachte der 

Hohnstorfer Sport- und Kulturstifung 925,63 
Euro Gewinn für das Stiftungsvermögen ein. 
Aus den Erträgen dieses Stiftungsvermögens 
werden auch dieses Jahr wieder ca. 3.000 Euro 
für Sport- und Kulturzwecke ausgeschüttet. 
Geplant sind bereits 1.400 Euro als Zuschuss 
für den Bewegungspfad, die Erstellung eines 
Kalenders für 2019 und das 3. Hohnstorfer 
Sofa.

Hohnstorfer Sofa
Die Sport- und Kulturstiftung lädt am Sonn-

tag, den 25.03.18 ab 11.00 Uhr in Autowerk-
statt Ritter zur Talk-Show der etwas anderen 
Art auf das schwarze Hohnstorfer Sofa ein.

Geschichte(n)
Die Seniorenbeauftragte der Gemeinde, 

Marianne Meyer, hatte zu „Hohnstorfer Ge-
schichten“ ins Gemeindebüro eingeladen. 
Prompt kamen 18 Teilnehmer, die mit viel 
Interesse dabei waren und anhand von alten 
Fotos alte Geschichten in Erinnerung riefen. 
Folgetermine sind geplant, Kontakt Marianne 
Meyer, Tel. 799906 oder siehe unten.

Bienen und Blumen
Das Projekt Bienenvölker und Blühstreifen 

läuft weiter! Imker, die neue Völker anschaf-
fen und diese in Hohnstorf aufstellen, können 
einen Zuschuss beantragen. Samen für Blüh-
streifen gibt es in verschiedenen Portionsgrö-
ßen im Gemeindebüro. Der Samen aus dem 
Vorjahr wird aufgebraucht und dann gibt es 
Bio-Öko-Samen.

Anmelden
Kinder für das neue Kindergartenjahr sind 

jetzt in Kindertagesstätte anzumelden. Wer 
jetzt in die Krippe unserer Kita geht kann 
durch das neue Fenster rausgucken und es 
zum Lüften auch öffnen.

Termine:
22.03.   Hohnstorfer Geschichten „Landwirt-
schaft“,10.00 Uhr Gemeindebüro
25.03.   Hohnstorfer Sofa, 11:00 Uhr Auto-
werkstatt Ritter
19.04.   Hohnstorfer Geschichten „Gebäude/
Häuser“, 10:00 Uhr Gemeindebüro
22.04.   Kurs-Elbe-Tag
27.05.   Deichlauf

IN: Ratssitzungen im neuen Feuerwehrhaus 
– Danke an das FF-Team!

Wer die Ausweichbuchten am Adolf-
Lüchau-Weg nutzt und rücksichtsvoll wartet!

Wer das Fährhaus wieder zum Leben er-
weckt!

OUT: Ratsmitglieder die nach der Ratssit-
zung ihre Zeche nicht zahlen!

Ich wünsche Ihnen einen sonnigen Früh-
lingsanfang!

Ihr Bürgermeister
André Feit www.fahrschulexxl.de

> Fahrschule XXL Scharnebeck

Ferien-Intensiv-Kurs
Die komplette Theorie für 
die Klasse B in 7 Tagen.

Grundstoff  für alle anderen 
Klassen in 6 Tagen (bei Vorbesitz 3 Tage). 
Mofa in 3 Tagen. Mehr Infos im Büro.

Grundstoff  19.03. - 23.03.2018 + 26.03.2018
16.45 - 18.15 Uhr Pause 18.30 - 20.00 Uhr
Klassenspezifi sch Kl. B  27.03.2018       
16.45 - 18.15 Uhr Pause 18.30 - 20.00 Uhr

Lüneburger Str. 1a . Fon 0 41 36- 12 22
Büro: mo. + mi. 15.30 - 18.30 Uhr

> Fahrschule XXL Lüneburg
Bessemerstr. 14 . Fon 0 41 31- 85 53 151
Büro: mo. - do. 8.00 - 18.30 + fr. 8.00 - 16.30 Uhr

Aktuelles aus der Gemeinde Scharnebeck
Liebe Leserinnen und Leser der 

ACHTfach, zunächst einmal hoffe 
ich, dass Sie das Weihnachtsfest 
gut verlebt haben und gut in das 

Jahr 2018 gekommen sind, das ja auch schon 
wieder zwei Monate alt ist. Möge für Sie all 
das in Erfüllung gehen, was Sie sich für die-
ses Jahr gewünscht haben. Nun möchte ich 
Sie wieder einmal über einige Vorhaben bzw. 
deren Fortgang in der Gemeinde Scharnebeck 
informieren.

Breitbandversorgung  in der Gemeinde 
Scharnebeck

Hier hat sich ja unsere Gemeinde an ein 
Ausbauverfahren des Landkreises Lüneburg 
angeschlossen, für das die Samtgemeinde 
Scharnebeck dankenswerterweise die auf uns 
entfallenden Kosten übernommen hat. Am 
05.02.2018 hat nun der Landkreis endlich den 
Zuwendungsvertrag mit der Telekom beschlos-
sen. Dieser wird nun Grundlage für die Förde-
rung durch den Bund sein. Nun ist noch der 
Förderbescheid für dieses Vorhaben abzuwar-
ten und dann kann es endlich mit dem Ausbau 
der dringend erforderlichen Datenversorgung 
losgehen. Hoffen wir nun, dass dieses jetzt 
auch zeitnah geschieht. Über das weitere Vor-
gehen und den Stand der Dinge werde ich dann 
auch in der nächsten Ausgabe unserer Dorfzei-
tung, aber auch in diesem Blatt berichten.

Unsere Mitfahrerbank
Diese Bank hat ja nun schon viel Beachtung 

in der Presse gefunden, aber darum ging es 
uns in der Gemeinde Scharnebeck eigentlich 
gar nicht. Wir wollten nur eines erreichen 
und zwar, dass man sich dort auf die Bank 
setzt und Autofahrer dort anhalten, um dort 
jemanden mitzunehmen, wenn man zufällig 
den gleichen Weg hat. Und wenn das in der 
Zukunft gut klappen würde, würde ich mich 
sehr freuen. Also liebe Autofahrerinnen und 
Autofahrer, wenn Sie einmal an der Bank vor-

beikommen, bitte kurz rechts ranfahren und 
nachfragen. Ich denke, das ist dann für beide 
Seiten  eine lohnende  Sache. Also auf geht’s.

Unterstützung der Vereine in unserer Ge-
meinde

Wir haben auch in diesem Jahr wieder 
Mittel zur Unterstützung unserer Vereine in 
den Haushalt aufgenommen, der jetzt am 
28.02.2018 beschlossen werden soll. Es liegen 
auch schon Anträge. Da wir ja die Antragsfrist 
für die Zuschussanträge abgeschafft haben, 
können also nach wie vor noch Anträge ge-
stellt werden. Ich denke, dass die Förderung 
unserer  Vereine für Investitionen auch wei-
terhin einen hohen Stellenwert haben sollte, 
da dieses alles doch letztlich unseren Bürgern 
zu Gute kommt. Und deshalb will sich die Ge-
meinde daran auch gerne beteiligen

Weinfest in Scharnebeck im August
Nachdem es die Gemeinde wieder über-

nommen hat, Feste für unsere Bürger zu pla-
nen, wollen wir als nächstes ein Weinfest  in 
Angriff nehmen. Dieses soll, soweit schon mal 
die Ankündigung, am 12.08.2018 stattfinden. 
Und dieses möchte ich, wie schon im letzten 
Jahr gesagt, wieder zusammen mit unseren 
Vereinen und Organisationen  planen.  Das 
haben wir im letzten Jahr auch mit unserem 
Weihnachtsmarkt so gemacht und ich finde, 
es hat prächtig geklappt. Ich werde daher, 
wenn wir denn so alle unsere Jahreshauptver-
sammlung hinter uns gebracht haben, in den 
nächsten Wochen zu einem Gespräch einla-
den und würde mich freuen wenn dann auch 
alle daran teilnehmen würden. 

Nachdem es nun mit dem Winter bisher 
noch nicht sehr recht geklappt hat, hoffe ich, 
dass wir uns nun wenigstens auf einen schö-
nen Frühling und dann daran anschließend 
auf einen schönen Sommer freuen können. In 
diesem Sinne herzliche Grüße

Ihr  Bürgermeister Hans-Georg Führinger
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Aktuelles aus der Gemeinde Rullstorf
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-

bürger der Gemeinde Rullstorf, gu-
ten Mutes gehen wir das neue Jahr 
an! Wie üblich fanden unter gro-

ßer Beteiligung die Senioren-Weihnachtsfeier, 
die Weihnachtsmärkte in der Samtgemeinde 
wie auch das Knutfest in Rullstorf und das 
Tannenbaumverbrennen in Boltersen statt. 
Nun schreiten wir schon Ostern entgegen. 

Auch wenn es für manche Mitbürgerinnen/
Mitbürger den Anschein erwecken mag, die 
Verwaltung bringe nichts voran: Sie täuschen 
sich! Die Themen mögliches Baugebiet, Feu-
erwehren, Möhlenkamp oder auch Kindergar-
ten-Anbau sind durchgehend in Bearbeitung 
und Entwicklung. Mit „vielleicht, hätte … und 
könnte …“ kann ich den Text dieses Artikel fül-
len - es ist aber niemanden damit geholfen, 
der korrekte Informationen erwartet. 

Genauso verhält es sich nach wie vor mit 
dem sogenannten Breitbandausbau im Land-
kreis. Bevor uns in der Gemeinde keine ver-
bindlichen Informationen oder Beschlüsse 
vorliegen, werden wir auch nichts berichten 
(können). 

In der nächsten Ausgabe der ACHTfach 
kann ich dann auch mehr über unseren neu-
en Haushalt oder auch andere Planungen und 
Vorhaben der Gemeinde berichten.

Eine bessere Ausleuchtung dank neuester 
LED-Technik gibt es jetzt an der Fußgänger-
querung am Moorfeldweg am Kronsberg und 
an der Kreuzung Dorfstr./Am Kirchwege/Hoher 
Weg. 2018 machen wir mit der Umrüstung auf 
LED-Technik bei den Straßenlaternen weiter.

Auch in diesem Jahr waren viele Fußgänger/
innen und Fahrradfahrer/innen wieder unbe-
leuchtet und schlecht sichtbar in der Dunkel-
heit unterwegs. Das ist einfach nur gefährlich 
und unverantwortlich!

Insekten und ihre Lebensräume sind im 
März und April Thema mit einigen dazugehö-
rigen Veranstaltungen. Beachten Sie bitte die 
Aushänge und Informationen dazu.

Die Hundekot-Problematik hat sich wieder 
zum Negativen entwickelt. Einfach nur rück-
sichtslos!

Erfreulich zu erwähnen ist das Engagement 
von Rullstorfern und Böltsern bei einigen 
Rückschnitt- und Pflegearbeiten von Kopf-

Netze für neue Energie

Wenn es um Netze 
geht, nehmen wir die 
Fäden in die Hand.

Avacon AG 
Lindenstraße 45
21335 Lüneburg 
Telefon 0 41 31 -7 04 - 0
www.avacon.de 

weiden und Wegeseitenräumen am Heidkop-
pelweg, an der Straße Zum Bahnhof bis zum 
Kanal und am alten Bruchweg. Gemeindear-
beiter, Jugendfeuerwehr, Bürgerverein und 
auch Böltser haben mit Hilfe eines Motor-
häckslers das Strauchwerk zu ca. sechs An-
hängern Häcksel verarbeitet. Danke nochmal 
für die vorbildliche Mithilfe, es hat sogar Spaß 
gemacht. Nebenbei wurde auch gleich Müll 
gesammelt. 

An dieser Stelle möchte ich noch alle An-
lieger von Flächen an Gemeindewegen bit-
ten, Rückschnittarbeiten an Gehölzen und 
Büschen so vorzunehmen, dass die Wege und 
Straßen auch mit landwirtschaftlichem Ge-
rät zu befahren sind. Außerdem trocknen die 
Fahrbahnen dann besser ab. 

Eltern, deren Kinder im Kindergartenjahr 
2018/2019 die Kindertagesstätte Rullstorf 
besuchen sollen, mögen bitte zeitnah die An-
meldungen vornehmen, damit eine Planung 
erfolgen kann.

Auf ein baldiges Wiedersehen, vielleicht bei 
einem unserer Osterfeuer, freue ich mich und 
verbleibe Ihr Bürgermeister Jürgen Hagemann

Aktives Jahr 2017 des Bürgervereins Rullstorf
[ Melanie Gefeller ] Der 1. Vorsitzende 

Franz Darger konnte Ende Januar zahlrei-
che Mitglieder zur zweiten Jahreshaupt-
versammlung des Bürgervereins Rullstorf 
e.V. begrüßen. Er berichtete von einem 
arbeitsreichen und spannenden Jahr. Ei-
nige Veranstaltungen wurden 2017 zum 
ersten Mal ausgerichtet und erfreuten die 
Rullstorfer. 

Begonnen hat es mit der Boßeltour 
durch die Wiesen mit anschließendem 
Grünkohlessen. Im April ging es mit dem 
Aufstellen des Maibaumes am Feuerwehr-
haus und anschließender Feierlichkeit zum 

15-jährigen Bestehen des Dorfgemeinschafts-
hauses weiter bis zum ersten Dorfflohmarkt 

im September. Das Bürgerpicknick war lei-
der nicht so gut besucht, was wohl leider 
auch dem Wetter eine Stunde vor Beginn 
zuzuschreiben war.

Für 2018 sind die Termine wieder fest im 
Kalender eingeplant.

Waldemar Utke berichtete von dem 
Wunsch, auf dem Bolzplatz eine neue 
Schutzhhütte mit Abstellraum und Toilet-
ten zu errichten. Es gab auch schon eine 
Besichtigung und Besprechung mit den 
Mitgliedern des Gemeinderats.

Im diesem Februar machten sich dann 
erneut 30 Personen auf den Weg durch die 
Wiesen, um die Boßelkugeln zu werfen. Am 
Anfang war es garnicht so leicht, denn es lag 
noch Schnee und so musste man manchmal 
die Kugel suchen, die sich in einen Schneeball 
verwandelt hatte. Die kleine Kneipe war das 
Ziel, dort angekommen wartete das Team mit 
leckerem Grünkohl und Glühwein bereits auf 
uns.

Immer am letzten Montag des Monats 
findet unser Bürgertreff mit Spieleabend um 
20:00 Uhr statt. Diese Veranstaltung wird seit 
November angeboten und wir haben inzwi-
schen viele internationale Spiele kennenge-
lernt. Wer noch ungewöhnliche Spiele besitzt 
oder einfach nur mal Lust hat, „Mensch-ärge-
re-dich-nicht“ zu spielen, ist herzlichen einge-
laden. Alle Nichtspieler natürlich auch.

Das Boulespielen findet noch bis Ende März 
samstags um 16:00 Uhr statt. Ab April dann 
wieder ab 17:00 Uhr.

Die Boßeltour im Februar führte durch die Wiesen
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Unsere Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 09.00 - 13.00 Uhr 
Mo., Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr · Sa. 09.00 - 12.30 Uhr

hair

Friseursalon Lindemann GbR
Bardowicker Straße 16 a
21379 Scharnebeck
Tel. (0 41 36) 91 17 88

Konzerthöhepunkte im Frühling
[ Elke Koops ] Gleich zwei weitere Veran-

staltungs-Kracher werden im April im Forum 
des Schulzentrums geboten – am Anfang und 
am Ende. Sehens- und hörenswert sind bei-
de. Genau wie alles, was noch kommt oder 
war, wie schon im Februar der Wochen vor-
her ausverkaufte und umjubelte Mädelsabend 
mit Caroline Kiesewetter. Wer neugierig ist, ist 
eingeladen unter www.scharnebeck.de/kultur 
/fotos nachzuschauen.

Lulu Mimeuse alias Philip Richert ist wie-
der da! Seien Sie dabei, wenn im Forum die 
Decke wegfliegt und feiern Sie „Viva la Diva“ 
– pompös, brillant und oft pikant. Eine Diva 
bleibt eben eine Diva. Lulu Mimeuse ist also 
zurück und lässt sich feiern! Noch divöser, 
noch stimmgewaltiger, noch mehr Glamour!

Lulu, das alte Zirkuspferd, riecht – riecht, 
wenn es Zeit ist, auf die große Showbühne zu-
rückzukehren. So kommt sie auch wieder nach 
Scharnebeck. Die Diva, mit Hang zum Alko-
hol – sie erwartet ihre Gäste stets mit einem 
Glas Rotwein und einem flotten Spruch auf 
den Lippen – ist in ihrem Element: mal frech, 
frivol, hintergründig, laut und leise, spitz und 
immer mit dem gewissen Augenzwinkern. Was 
kann sie denn schon dafür, dass sie mal Glück, 
mal Pech in der Liebe hatte. Lulu Mimeuse 
macht weiter, immer weiter, denn das Leben, 
aus dem ihre Geschichten und Lieder stam-
men, ist unerschöpflich. Gerade erst scheint 
sie von einer Weltreise zurückgekehrt zu sein, 
bei der sie neue Schlüpfrigkeiten und Bonmots 
aufgeschnappt hat. Las Vegas, New York, Lon-
don, Paris – Lulu stand auf allen großen Büh-
nen dieser Welt. Für sie zählen vor allem die 
Show, das Publikum und die Musik. Na gut: 
und die Männer …

Für „Viva la Diva“ konnte La Mimeuse ihre 
kongeniale, einmalige Pianeuse Mira Teofi-
lova, die Katze aus Bulgarien, wieder auf die 
Bühne holen. Zusammen mit Henning Thom-
sen am Schlagzeug und Sebastian Brand am 
Bass sind sie ein Dreamteam, besser hätte es 
la Diva nicht treffen können.

Die Mimeuse ist mutig und stellt sich an 
diesem Abend auch anderen großen Diven der 

Musikgeschichte: Ella Fitzgerald, Zarah Lean-
der, Georgette Dee, Edith Piaf, Bette Midler 
oder die Knef und all den anderen – am Ende 
bleibt sie jedoch die von allen geliebte Diva 
Lulu Mimeuse.  Viva la Diva:  Sonntag, 8. April 
2018, 17:00 Uhr, Forum Schulzentrum Schar-
nebeck, 15,00 € VVK, 18,00 € Abendkasse.

Sounds an Soul
Premiere für den Norden: Die Göppinger 

Bigband Lumberjack kommt nach Scharne-
beck, zusammen mit Sängerin Myra Maud 
und Sänger Ken Norris. Sie lieben diesen Pow-
er-Sound und Groove.

Alexander Eissele, viel beschäftigter Klari-
nettist beim Lünebur-ger Theater-Orchester, 
hat Lumberjack gegründet und schafft seit-
dem den Spagat zwischen beiden Musik-Wel-
ten. Als Dirigent und Entertainer ist er in ganz 
Deutschland mit der Band und immer excel-
lenten Solisten aus Jazz und Pop wie Max 
Mutzke, Thomas Quasthoff, Ann Sophie, Cas-
sandra Steen und, und, und unterwegs. Ken 
Norris gehört übrigens auch in diese illustre 
Reihe. 

Ken Norris, seit langem erste Liga bundes-
weiter Jazzsänger und Musiker, wird auch der 
Magier genannt, weil er mit seiner Stimme 
magische Momente schafft, die Seele und Herz 
treffen. Jazz ist sein Leben, seine Leidenschaft, 
auf der Bühne, als Komponist, Arrangeur und 
als einziger Professor für Jazzgesang an der 
Musikhochschule Hamburg. Seine Vision: ge-
nau diese Leidenschaft weiter zu geben und 
sie bei den Studenten zum Glühen zu bringen.

Myra Maud sang außer bei ihren Solo-
konzerten mit Größen wie Jan Delay, Quincy 
Jones, Céline Dion oder zuletzt mit  Marius 
Müller-Westernhagen. Ihr Auftritt brachte 
erst kürzlich das Publikum in der Hamburger 
Barclay-Arena zum Toben. Sie ist eine musika-
lische Globetrotterin: New York, Japan, Asien, 
Europa und zurück, sie fühlt sich überall wohl, 
wo sie auf der Bühne stehen kann.  Bei uns in 
Deutschland wurde sie als Nala in „König der 
Löwen“ berühmt. Übrigens: Gerade erreichte 
das Tournee-Album mit Marius Müller-Wes-
ternhagen Platin…

Myra Maud und Ken Norris standen schon 
oft gemeinsam auf der Bühne. Was für Er-
lebnis! Wenn sie in Scharnebeck auf Lum-
berjack treffen, wird das ein spektakuläres, 
musikalisches Feuerwerk mit unvergesslichen 
Höhepunkten. Ganz sicher! Sounds and Soul, 
Samstag, 28. April 2018, 19:30 Uhr, Forum 
Schulzentrum Scharnebeck, 20,00 € VVK, 
22,00 € Abendkasse.
Vorverkauf: Rathaus Scharnebeck, Markt-
platz1, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 907-0 
und Tourismus Information, Adendorfer Str. 
46, 21379 Scharnebeck, Tel. 04136 907-7500.

Verein für Heimatkunde im 
Raum Scharnebeck e.V.

[ Christian Krohn ] Die Mitgliederversamm-
lung des Heimatkundevereins Scharnebeck 
findet am Freitag, dem 16. März 2018, ab 
20.30 Uhr in der Domäne, Mühlenstraße 3, in 
Scharnebeck statt. 

Der Mitgliederversammlung vorgeschaltet 
ist von 19:00 -  20:00 Uhr der öffentliche Vor-
trag von Christian Krohn über die archäologi-
sche Grabung im Neubaugebiet „Mühlenweg“ 
in Artlenburg. Der Heimatkundeverein hat 
hier unter der Leitung des Archäologen Arne 
Homann M. A. im Juli 2017 eine erfolgreiche 
Untersuchungsgrabung ausgeführt. Unter 
anderem wurde eine Abfallgrube einer Sied-
lung des 11./12. Jahrhunderts mit zahlreichen 
Fundstücken ausgegraben.  

Am Donnerstag, dem 22. März 2018, von 
19:00 - 20:30 Uhr, veranstalte der Heimatkun-
deverein Scharnebeck in der Domäne, Mühlen-
straße 3, in Scharnebeck einen öffentliche Vor-
trag zum Thema „Die archäologische Grabung 
auf dem Grundschulhof in Scharnebeck“.

Dr. Ulf Buchert von der Grabungsfirma Ar-
chaeofirm Isernhagen berichtet von den Ar-
beiten und Ergebnissen der in den Monaten 
März/April 2017 ausgeführten Grabung auf 
dem ehemaligen Kloster- und Schlossbereich 
in Scharnebeck. Unter anderem wurden Ge-
bäudeüberreste aus dem 13. und 17. Jahrhun-
dert aufgedeckt.  
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Preisskat in Rullstorf
[ Matthias Naß ] Der Förderverein der Ort-

feuerwehr Rullstorf e.V. lädt am Samstag, 17. 
März 2018 herzlich zum Preisskat, Piksen, 
Knobeln und Doppelkopf ein. Beginn um 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus Rullstorf. Tischpreise 
Einsatz 12,00 €. Telefonische Voranmeldung 
bei Helmke Lodder unter Tel. 04136 922025.

Neues aus der Tourist-Information 
[ Florian Baier ] Den Winter hat 

die Tourist-Information eifrig ge-
nutzt um für die Samtgemeinde 
Scharnebeck und ihre touristischen 

Vorzüge zu werben. So wurden zum Beispiel 
im Januar die IGW in Berlin besucht, hierbei 
wurde die Tourist-Information von Samtge-
meindebürgermeister Laars Gerstenkorn und 
Mitarbeiterinnen der Samtgemeindeverwal-
tung tatkräftig unterstützt, sodass die vielen 
Besucher des Messestandes der Ausstellerge-
meinschaft Wendland-Elbtalaue alle mit den 
nötigen Informationen ausgestattet werden 
konnten. Besonders begeisterten sich die Be-

sucher fürs Radfahren und hier ganz speziell 
für den Elberadweg, von der Mündung bis zur 
Quelle, der auch durch das Gebiet der Samt-
gemeinde verläuft. 

Zur Messe ,,Reisen in Hamburg‘‘ wurden zu-
sätzlich neue Informationsflyer für die Gäste 
des Messestandes erstellt. Neben überarbei-
teten Flyern zu den Themen Schiffshebewerk 
und Wohnmobilstellplätzen, wurde auch ein 
ganz neuer Informationsflyer aufgelegt, der 
den Leser auf die Spuren des untergegan-
genen Scharnebecker Klosters führt. Neben 
geschichtlichen Fakten über diesen einst be-
deutenden Sakralbau erhält der Leser auch die 

Möglichkeit, im Rahmen eines ca. 5 km langen 
Spazierganges die Überbleibsel des Klosters zu 
entdecken.

Neben den bereits verfügbaren Karten 
für Veranstaltungen der Kulturbeauftragten 
der Samtgemeinde und den beliebten Fisch-
markt-Karten, dehnt die Info ihr Angebot in 
Sachen Kartenvorverkauf und Ähnlichem in 
der kommenden Saison weiter aus. So sind 
bereits die amtlichen Angelerlaubniskarten, 
Tickets zu Veranstaltungen des Plattdeutsch-
beauftragten Herrn Wagner des Landkreises 
Lüneburg und sogar gelbe Säcke im Gebäude 
der Tourist-Information zu bekommen.

„Operation Nächstenhilfe“
[ Karin-Ose Röckseisen ] Die Operationssäle 

im ehemaligen Krankenhaus Scharnebeck sind 
seit der Schließung des Hauses verwaist. Als 
plötzlich in unserer Samtgemeinde mehr als 
200 Flüchtlinge ankamen, waren Maria Lazer 
und PädIn (im Auftrag der Samtgemeinde) zur 
Stelle mit umfangreichen Hilfsangeboten. Und 
als im November 2015 der Landkreis Lüneburg 
im ehemaligen Krankenhaus in Scharnebeck 
zahlreiche Schutzsuchende einquartierte, 
starteten Ehrenamtliche eine ganz neue „Ope-
ration“:  eine Kleiderkammer mit Spenden der 
Bevölkerung direkt vor Ort unter den Operati-
onslampen als letzten Relikten aus der guten 
Zeit des Krankenhauses:.

Mittlerweile hat sich die Lage entspannt 
– neue Zuteilungsquoten von Asylbewerbern 
gibt es in diesem Jahr noch nicht, und im 
Krankenhaus wohnen nur noch anerkannte 
Flüchtlinge.

Die Spenden fließen aber ungebremst, und 
die Ehrenamtlichen haben alle Hände voll zu 
tun, sie zu sortieren und in Regalen und auf 
Kleiderstangen zu ordnen. Das Sortiment hat 
sich erweitert und füllt jetzt mit Kleidung, 
Schuhen, Möbeln, Fahrrädern, Geschirr, Kü-
chengeräten, Koffern, Taschen und anderen 
nützlichen Dingen den gesamten ehemaligen 
Operationstrakt im Kellergeschoss. Nur die 
OP-Lampen an den Decken und einige tech-
nische OP-Geräte erinnern an den ehemaligen 
Zweck. Zu Öffnungszeiten sind ca. 10 Helfer 
damit beschäftigt, bis zu 100 „Kunden“ pro 
Tag  zu betreuen und die niedrigen Beiträge 
für die Waren einzusammeln. Die Räume über-

lässt der Landkreis, der mit dem Eigentümer 
einen Mietvertrag über 5 Jahre abgeschlossen 
hat, den Helfern kostenlos. Die Einnahmen 
werden an das Kirchenkreisamt überwiesen 
und die „Flüchtlingsinitiative der Gemeinde“ 
unter Leitung von Frau Mohr-Link verteilt sie 
für Integrationsmaßnahmen. Zum Beispiel 
bekam die Scharnebecker Grundschule finan-
zielle Unterstützung bei 
besonderen Hilfsmaßnah-
men für Flüchtlingskinder, 
ebenso die Kindergärten 
von Scharnebeck und 
Brietlingen und ein be-
hindertes Flüchtlingskind.

Spenden, die keine di-
rekte Verwendung in der 
Scharnebecker Kleider-
kammer  finden, gehen 
nicht verloren, sondern 
werden weiter gegeben 
an die Schlüterstiftung, 
DLRG oder Spangenberg. 
Nur unbrauchbare Dinge, 
die leider auch angeliefert 
werden, werden aussor-
tiert und in den Müll ge-
geben.

Das Sortiment im Krankenhaus steht seit 
dem 10. Oktober 2017 nicht nur für Flücht-
linge bereit, sondern für alle Bedürftigen aus 
Scharnebeck und dem weiteren Umkreis. Da 
Adendorf seine Kleiderkammer schließen will, 
übernehmen die Scharnebecker auch diese 
Aufgaben. 

Die nächsten Öffnungszeiten für 2018:  19. 
März, 9. und 23. April von 9:00 – 12:00 Uhr 
und 15:00 – 16:30 Uhr. Weitere Öffnungster-
mine werden über die Tagespresse bekannt ge-
geben – prinzipiell jeder Montag in ungeraden 
Wochen. Spenden können ebenfalls in dieser 
Zeit abgegeben werden. Auskunft bekommt 
man über die Rufnummer 04131 261821.

Besonders gern würden die Helferinnen und 
Helfer im Moment folgende Dinge bekommen: 
Kinderwagen, Kinderbetten und dazu pas-
sende Matratzen, Kinderkleidung Größe 104 
– 176 und Kinderschuhe Größe 29-39, außer-
dem Staubsauger.
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Im ehemaligen Operationssaal: Hansi Müller, Eddi Germer, Armin Eschment, 
Uschi Behrmann, Jürgen Prey, Ina Eschment-Fromhage, Edith Kullin, Christa 
Lina Otto, Brigitte Müller, Lore Härlein. Weitere Ehrenamtliche, die nicht auf 
dem Foto sind: Elisabeth Schuldt, Renate Flack, Carola Hagemann, Hannelore 
Heuer, Uschi Darmer, Jutta Germer, Christa Meyer, Rosi Hagenow, Ingrid von 
Selzam, Alexandra Cyrkel, Monika Wester, Alyaa El Aktaa, Katrin Lehmann, 
Martina Meyn, Gudrun Lücke und Antje Wejnar
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Hauptstraße 18
21379 Scharnebeck
www.mado-lounge.de

Martina Nithack
Mobil: 0175 3670758
E-Mail: martina@mado-lounge.de

Neue Workshops in der MADO Lounge
„Gesunde Ernährung kennenlernen & umsetzen“
Samstag, 07.04.2018 · 14:00 - 18:00 Uhr
Erlernen Sie die Grundlagen gesunder Ernährung & setzen Sie diese direkt bei unse-
rem Einkaufstraining um. Kosten pro TN: 65 Euro · Anmeldung bis zum 30.03.2018.

„Pilatesworkout“
Samstag, 26.05.2018 · 14:00 - 17:00 Uhr
Theoretischer und praktischer Einstieg in die Pilatesmethode mit verschiedenen 
Übungsvarianten für Beckenboden-, Bauch- & Rückenmuskulatur.  
Kosten pro TN: 45 Euro · Anmeldung bis zum 18.05.2018.

Doreen Kunath
Mobil: 0175 3670738
E-Mail: doreen@mado-lounge.de

Wir freuen uns, Sie bei uns 

begrüßen zu dürfen!

Haushalt 2018 der Samtgemeinde Scharnebeck
[ Astrid Peters ] Der Rat der 

Samtgemeinde Scharnebeck hat 
am 14.02.2018 den Haushaltsplan 
und die Haushaltssatzung für das 

Jahr 2018 beschlossen.
Der Ergebnishaushalt der Samtgemein-

de Scharnebeck für das Haushaltsjahr 2018 
schließt mit einem Überschuss in Höhe von 
1.055.400 Euro ab. 

Auf der Ertragsseite können nochmals er-

höhte Einnahmen aus Zuwendungen und Um-
lagen verzeichnet werden (8.370.100 Euro). 
Das sind bereits 73,2 % aller Erträge, die die 
Samtgemeinde im Jahr 2018 erwartet.

In dieser Position sind Einnahmen aus 
Schlüsselzuweisungen in Höhe von 4.796.000 
Euro enthalten. Weitere 3.200.000 Euro wer-
den durch die Erhebung der Samtgemein-
deumlage, bei einem Hebesatz von 30 %, 
erwartet. Aufgrund der weiter angestiege-
nen Steuerkraft der Mitgliedsgemeinden 
fällt dieser Betrag gegenüber den Vorjahren 
nochmals höher aus. 280.000 Euro erhält die 
Samtgemeinde aus Zuweisungen für Aufga-
ben des übertragenen Wirkungskreises. Aus 
öffentlich-rechtlichen Entgelten erzielt die 
SG Erträge in Höhe von 1.996.300 Euro, davon 
1.850.000 Euro aus der Erhebung von Kanal-
benutzungsgebühren. 521.100 Euro wurden 
aus der Auflösung von Sonderposten veran-
schlagt, 225.300 Euro werden aus Kostener-
stattungen und Kostenumlagen erwartet. 

Auf der Aufwandsseite wurden 2.453.700 
Euro für Transferaufwendungen veranschlagt, 
darin sind 2.244.600 Euro für die Kreisumlage 
des Landkreises Lüneburg enthalten. Letztere 
wurde mit 52 % berechnet. Die um 1 % ge-
senkte Kreisumlage bringt der Samtgemein-
de Scharnebeck eine Ersparnis in Höhe von 
43.165 Euro. Abschreibungen werden in Höhe 
von 1.128.300 Euro erwartet, 2.527.400 Euro 
für Personalaufwendungen. Aufwendungen 
für Sach- und Dienstleistungen belasten den 
Ergebnishaushalt mit 2.940.900 Euro, davon 
werden 2.155.600 Euro für die Unterhaltung 
und Bewirtschaftung der samtgemeindeei-
genen Gebäude sowie des Abwassersystems 
benötigt.

Der Finanzhaushalt 2018 beinhaltet ein 
Investitionsvolumen in Höhe von insgesamt 
5.707.500 Euro.  Hiervon fließen 3.273.800 
Euro in den Bereich Schulen: Insbesondere 
beinhaltet diese Position die Restbaukosten 
für den Anbau an der Grundschule Scharne-

beck, erste Ausgaben für den Wiederaufbau 
des Schulgebäudes in Echem, weitere Kosten 
für bauliche Maßnahmen an der Grundschule 
Hohnstorf/Elbe, den Beitrag an die Kreisschul-
baukasse für das Jahr 2018 sowie Ausgaben 
für diverse Einrichtungs- und Ausrüstungsge-
genstände an allen Grundschulstandorten.

1.039.000 Euro sind im Haushaltsjahr 2018 
für Investitionen im Bereich der Feuerwehren 
veranschlagt: Hierin sind 339.000 Euro für den 
Erwerb von Fahrzeugen und Ausrüstungsge-
genständen vorgesehen. 700.000 Euro wurden 
für bauliche Maßnahmen an verschiedenen 
Feuerwehrstandorten veranschlagt. Insbe-
sondere handelt es sich hierbei um die Orte 
Rullstorf, Boltersen und Lüdersburg. 

Im Bereich der Wirtschaftsförderung bzw. 
der Regionalentwicklung sind investive Aus-
gaben in Höhe von 930.000 Euro in den Haus-
haltsplan 2018 eingeflossen. Hieraus sollen 
die Restbaukosten für den Radweg zwischen 
Rullstorf und Lüdersburg beglichen werden. 
Außerdem werden, neben vereinzelten Zu-
schüssen, 500.000 Euro an ersten Ausgaben 
für den ersehnten Breitbandausbau erwartet.

Für investive Maßnahmen im Bereich der 
Abwasserbeseitigung an weiteren samtge-
meindeeigenen Gebäuden sowie im Bereich 
der Verwaltung und des Bauhofs wurden ins-
gesamt 429.200 Euro in den Haushalt 2018 
eingestellt.

Um die Förderung der Sportvereine inner-
halb der Samtgemeinde fortführen zu können, 
sind erneut 30.000 Euro in den Haushaltsplan 
2018 eingeflossen.

Zur Finanzierung der genannten Vorhaben 
kann die Samtgemeinde zum einen auf den 
Überschuss der Einnahmen und Ausgaben 
aus laufender Verwaltungstätigkeit und Ein-
zahlungen aus Investitionstätigkeit zurück-
greifen. Zum anderen verfügt sie über einen 
Bestand an Zahlungsmitteln aus 2017 in Höhe 
von 2.055.000 Euro. Erfreulicherweise musste 
kein neuer Kredit veranschlagt werden.

Mitgliederversammlung 
FC Echem

[ C. Gente ] Auf der diesjährigen Mitglie-
derversammlung des FC Echem e.V. ging es in 
erster Linie um die Hallenproblematik.

Wir haben zurzeit 339 Mitglieder im Verein. 
Am Gründonnerstag letzten Jahres wurde in 
Echem die Grundschule mit Sporthalle durch 
einen Brand komplett vernichtet. Auch unser 
dort eingelagertes Sportequipment ist kom-
plett verbrannt. Der Schaden wurde durch 
unsere Versicherung nicht gedeckt. Die Spen-
dengelder haben uns die Wiederbeschaffung 
einiger Sportgeräte ermöglicht. Dafür möchte 
sich der 1. Vorsitzende Bernd Backhaus mit 
seinem Vorstand recht herzlich bedanken. 
Auch wenn viele Vereine ihre Hilfe angeboten 
haben; der Schützenverein Echem hat sein 
Schützenhaus als Sportstätte angeboten, der 
Dahlenburger SK hat eine neue Tischtennis-
platte gespendet, die umliegenden Vereine 
versuchten Hallenkapazität abzugeben, war 
es doch ein schwieriges Jahr. Der FC kämpft 
um die Aufrechterhaltung seines Sportange-
bots. Leider haben sich schon einige Sparten 
durch Mangel an Sportstätten mit geeigneter 
Hallenzeit aufgelöst. Der FC verlor im letzten 
Jahr 52 Mitglieder.

Trotzdem hat der Verein jede Menge Ver-
anstaltungen durchgeführt oder mitgewuppt, 
wie den Dorflauf, das Schulfest, den Kuhglo-
ckenpokal, den Tag des Kinderturnens, das 
Erntedankfest, das Benefizspiel LSK gegen 
Victoria Hamburg, den Samtgemeindepokal 
und den Weihnachtsmarkt. Bürgermeister 
Steffen Schmitter und Samtgemeindebürger-
meister Laars Gerstenkorn haben sich beim FC 
für das Engagement bedankt und weiterhin 
ihre Unterstützung zugesagt.

Bei den Wahlen wurde David Platzek als 
Fussballobmann gewählt. In den Ämtern be-
stätigt wurden Jörg Fischer (stellv. Vorsit-
zender), Christina Kosel ( stellv. Kassenwartin 
& Mitgliederverwaltung), Rolf Fahrenwaldt 
(stellv. Fussballobmann).

Zur Steigerung der Attraktivität des 
Dorfsportplatzes und des Elbe-Radwegs 
plant der FC Echem für die Zukunft eine Out-
door-Fitness-Anlage.
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Webers Fahrrad-Shop

Tel. 05852 1272 · Breite Straße 6 · 21354 Bleckede

Jetzt an die Fahrradsaison denken und 
zum Frühjahrs-Check in die Fachwerkstatt

Kurs-Elbe-Tag 2018
[ Florian Baier ] Dieses Jahr geht 

die Veranstaltung des Kurs-El-
be-Tages am 22. April schon in sei-
ne sechste Runde.

Auch in diesem Jahr wird in 
Lauenburg und Hohnstorf wieder 
einiges für die Besucher geboten. 
Neben einem Shuttle-Service zwi-
schen den beiden Veranstaltungs-
orten und dem obligatorischen 
Schiffskorso, dem Höhepunkt der 
Veranstaltung, gibt es in diesem 
Jahr einige interessante Neu-
erungen für die Gäste. Für die 
Hohnstorfer Seite haben sich die 
Veranstalter auch der historischen 
Bedeutung der Elbe als wichtiger Wasser-
straße besonnen und so findet sich in diesem 
Jahr ein Stand des Deutschen Salzmuseums, 
an dem nicht nur gezeigt wird, wie das wei-
ße Gold seinerzeit entstanden ist, sondern 
an dem auch die Kleinen sich im Salzsieden 
versuchen können. Wer sich doch nicht zum 
Jung-Salzsieder berufen fühlt, kann stattdes-
sen den Geschichten der Märchenerzählerin 
,,Fabula‘‘ lauschen, die mit einem Stand ver-
treten sein wird. Außerdem ruft das Lünebur-
ger Salz, das seinerzeit auf der Elbe und weiter 
über die Stecknitz-Fahrt, dem Vorläufer des 
heutigen Elbe-Lübeck-Kanals, bis nach Lübeck 

verschifft wurde, die Lüneburger Stadtwache 
auf den Plan.

Neben Informationen über ihre Tätigkeiten 

bietet die Stadtwache den Zuschauern auch 
eine Vorführung ihrer Waffen und entführt sie 
so ein klein wenig in die Zeit der deutschen 
Renaissance mit Ihren Landsknechten und 
Marketenderinnen und den prächtigen Gewän-
dern. 

Außer der Stadtwache werden auf der 
Hohnstorfer Bühne neben einer ZUMBA-Vor-
führung auch die Gruppen ,,Lehman & Kowal-
ski‘‘ und die ,,Artlenburger Shanty-Piraten‘‘ zu 
sehen und zu hören sein.

In letzter Minute hat sich außerdem Bubi 
Twesten mit Plattdeutschem Kinderensemb-
le angekündigt. Das diesjährige Bühnenpro-
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Der Kurs Elbe Tag ist immer ein Publikumsmagnet

Die Schilder können eine Reinigung vertragen

gramm verspricht also eine fröhlich-bunte 
Mischung zu werden.

Abseits vom Bühnenprogramm bieten wie-
der zahlreiche Stände unterschiedlichste Wa-
ren, Gaumenfreuden und Informationen an.

Die Besucher dürfen sich beispielsweise 
auf die Waffeln der Hohnstorfer Landfrauen 
freuen, den Stand des Hohnstorfer Fischers E. 
Panz, das Zelt der Gesundheit vom TUS Hohn-
storf, die Stände des Hohnstorfer Schützen-
vereins mit ihrem Lichtpunktschießen und der 
Jugendfeuerwehr, die dem Besucher spannen-
de Einblicke in ihre wichtige Arbeit gibt und 
viele mehr!

So stellt der Artlenburger Deichverband 
wieder allerlei aus seinem Fuhrpark zur Deich-
pflege vor und die kleinen Besucher dürfen 
sich abermals an Karussell und Zuckerwatte 
erfreuen. Verschiedene Stände werden für das 
leibliche Wohl der Besucher sorgen.

Lange vor der offiziellen Eröffnung um 11:00 
Uhr ist auf dem Wasser der Elbe auch schon 
was los. So werden unter anderem ab 09:00 
Uhr schon Boote der Feuerwehr zu sehen sein.

Wenn sich jetzt noch Petrus daran erinnern 
würde, dass auch er einst als Fischer sicherlich 
gutes Wetter und ruhiges Wasser zu schätzen 
wusste, dann steht dem bunten Potpourri an 
Fröhlichkeiten zum 6. Kurs-Elbe-Tag in Hohn-
storf und Lauenburg nichts mehr im Wege.

Frühjahrsputz im Fahrradsattel   
[ Florian Baier ] Am 28.04.2018 

lädt die Tourist-Information der 
Samtgemeinde Scharnebeck zu 
einem Frühjahrsputz im Schilder-

wald der Rad-Wegweiser ein. Die Teilstücke 
der ausgewiesenen Radtouren, die durch das 
Gebiet der Samtgemeinde verlaufen, sollen an 
diesem Tag einmal abgefahren werden. Hier-
bei sollen die Wegweiser auf den Strecken auf 
Vollständigkeit, Richtigkeit und Sauberkeit 
überprüft und Mängel gegebenenfalls abge-
stellt und/oder vermerkt werden.

Neben Mitarbeitern der Tourist-Information 
sind die Bürgerinnen und Bürger der Samt-
gemeinde Scharnebeck, aber auch jeder, der 
sonst dazu Lust hat eingeladen, an der Ak-
tion teilzunehmen, um frei nach dem Motto 
,,Die Samtgemeinde putzt sich heraus für die 
Radel-Saison‘‘ den Radlern aus nah und fern 

die gute Möglichkeit zur Information und den 
guten Eindruck unseres Radwegenetzes in der 
Samtgemeinde zu erhalten und zu verbessern. 
Mit von der Partie ist auch Samtgemeindebür-
germeister Laars Gerstenkorn, der hierfür auch 
die Schirmherrschaft übernommen hat.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist frei-
willig und ehrenamtlich, findet also unent-
geltlich statt. Aber alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sind eingeladen zu einem kleinen 
Imbiss im Anschluss an die Aktion vor dem 
neuen Gebäude der Tourist-Information. Hier 
wird unter allen Teilnehmern auch eine kleine 
Überraschung verlost.

Sollten Sie Interesse haben, an der Aktion 
mitzuwirken, melden Sie sich bitte vorher bei 
der Tourist-Information der Samtgemeinde 
Scharnebeck an. Dort erhalten Sie in Kürze 
auch nähere Informationen darüber.

Ebenfalls ab 28.04.2018 gibt es die Mög-
lichkeit, Schilder-Pate in der Samtgemeinde 
zu werden. Das bedeutet, man bekommt ei-
nen Radwegweiser zugewiesen oder kann ihn 
sich im besten Fall auch selbst aussuchen, den 
man dann von Zeit zu Zeit auf Mängel und 
Verschmutzung überprüft. Bestätigt wird das 
Ganze durch eine Patenschafts-Urkunde. Kann 
man die festgestellten Mängel nicht selbst-
ständig abstellen, so meldet man sie einfach 
an die Tourist-Information der Samtgemeinde 
Scharnebeck weiter, die sich dann um alles 
Weitere kümmert.

Wenn Sie neugierig auf diese ehrenamtliche 
Tätigkeit geworden sind, können Sie sich unter 
04136 9077500 bei der Tourist-Information 
nähere Auskunft einholen.
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Kai Beck · Malermeister · Betriebswirt (HWK)
Eichenweg 2A · 21379 Scharnebeck

Tel. 04136 911511 · Mobil 0174 9168771
malermeister-beck@gmx.de

Zentraler Betriebshof soll in Scharnebeck entstehen 
[ lk/ho ] Der kreiseigene Betrieb Straßenbau 

und -unterhaltung (SBU) soll einen zentralen 
Betriebshof in Scharnebeck erhalten. Mit der 
Zustimmung zum Grundstückskauf in Schar-
nebeck machte der Betriebsausschuss am 2. 
Februar 2017 den Weg frei für weitere Pla-
nungsschritte. Auf rund 15.500 Quadratme-
tern soll auf dem Grundstück in Scharnebeck 
bis 2019 ein neuer Betriebshof entstehen, an 
dem alle Mitarbeiter und Fahrzeuge des SBU 
zentral unterkommen können. Insgesamt rund 
6,7 Millionen Euro könnte das Projekt nach 
aktuellen Schätzungen kosten.

Der neue Betriebshof soll im Gewerbege-
biet Kringelsburg direkt an der Kreisstraße 
28 gebaut werden. Von dort können die Stra-
ßenwärter alle Kreisstraßen im linkselbischen 

Teil des Landkreises zuverlässig erreichen, 
außerdem können die Fahrzeuge in der Nach-
barschaft rund um die Uhr betankt werden – 
besonders wichtig ist das etwa beim Winter-
dienst. „Das Grundstück ist etwas größer als 
benötigt und bietet daher zusätzlich Platz für 
spätere Erweiterungen“, erläuterte Betriebs-
leiter Jens-Michael Seegers den Ausschuss-
mitgliedern.

Vor dem Grundstückskauf mussten noch 
zentrale Fragen zum Schallschutz, zur ver-
kehrlichen Erschließung und möglichen ar-
chäologischen Funden geklärt werden. „Alle 
drei Bereiche konnten wir mit der Gemeinde 
und der Unteren Denkmalschutzbehörde zu-
friedenstellend klären“, sagt Jens-Michael 
Seegers, „nun steht dem Abschluss des Kauf-

vertrags nichts mehr im Weg.“ Im nächsten 
Schritt wird der SBU per Ausschreibungsver-
fahren einen Planer für den neuen zentralen 
Betriebshof suchen.

Bisher unterhält der SBU zwei Betriebshöfe 
an den Standorten in Embsen und Breetze, die 
aber saniert und erweitert werden müssten. 
Der Betrieb hatte daher eine Wirtschaftlich-
keitsuntersuchung in Auftrag gegeben. Das 
Ergebnis fiel eindeutig aus: Die zentrale Va-
riante ist wirtschaftlicher, auch weil Personal 
und Ressourcen flexibler eingesetzt werden 
können.

Die Kreisstraßen im Bereich des Amtes Neu-
haus werden weiterhin vom Betriebshof des 
Neuhauser Deich- und Unterhaltungsverban-
des versorgt.

Jahreshauptversammlung des TuS-Hohnstorf 
[ Ortwin Kork ] Der 1. Vorsitzende Peter 

Pfeffer konnte im Saal des Restaurants „Zum 
Hohnstorfer“ vor etwa 100 Anwesenden zahl-
reiche Gäste begrüßen.

Es folgten dann Ehrungen für 25, 40, 50, 
60 und 70 Jahre Mitgliedschaft, insgesamt 26 
Personen. Annegreth Wolter erhielt die golde-
ne Ehrennadel des Niedersächsischen Turner-
bundes (NTB) verliehen. Geehrt für besondere 
sportliche Leistungen wurden Tennis-Juniorin 
Madleen Michels, die Tennis-Herren 30, Läu-
fer Knut Erdtmann, die Basketball U12 und die 
1. Fußball-Herren-Mannschaft.

Im Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden 
musste die Versammlung dann hören, dass 
die seit 2005 bestehende Herzsportgruppe, 
die einzige in der näheren Umgebung, ihren 
Übungsbetrieb zum Ende April 2018 einstellen 
muss, weil die Zahl der begleitenden Ärzte ab-
genommen hat. Ein Vorschlag an die zuständi-
gen Sportverbände, stattdessen versierte Ret-
tungssanitäter einzusetzen, sei ohne positive 
Resonanz geblieben, berichtete Peter Pfeffer.

Ein wichtiger Punkt auf der Tagesordnung 
war „Zukunft des TuS“. Der 2. Vorsitzende Jens 
Kaidas zeigte sich besorgt über die sinkenden 

Mitgliederzahlen: Im Januar 2016 waren es 
noch 1104, Anfang diesen Jahres nur noch 
exakt 1.000. Zudem engagierten sich immer 
weniger ehrenamtlich in der Führung und als 
Übungsleiter. Das läge auch an der zuneh-
menden Flut der Vorschriften und Online-Mel-
dungen, die von den Sportverbänden gefordert 
werden. Das sei von Ehrenamtlichen fast nicht 
mehr zu leisten, so Kaidas. Eltern - beruflich 
stärker als früher belastet - gäben ihre Kinder 
vor den Sportstätten oft nur noch ab. Und die 
Politik, vor Wahlen voll des Lobes für die wich-
tige Arbeit der Sportvereine, vergessen danach 
oft, diese zu unterstützen.

Schüler haben durch die Einführung der 
Ganztagsschule nur noch in den verbleiben-
den Abendstunden Zeit zum Training, in der 
aber schon die erwachsenen Sportler in der 
Halle sind. Und auch die Trainer können be-
rufsbedingt oft nur abends. Die Lösung wäre 
eine Gymnastikhalle, die dann für die Ball-
sportarten die Dreifeldhalle entlasten würde. 
Doch die sei noch nicht in Sicht. Der 1. Vor-
sitzende berichtete von einem Gespräch eini-
ger Vorstandsmitglieder mit Fachkräften des 
Kreissportbundes (KSB) zum passenden Thema 

„Sportvereine stark machen“. Am Samstag, 7. 
April 2018, von 10 – 15 Uhr soll dazu im Ver-
einsheim ein erster Auftaktworkshop stattfin-
den.

Nach den Grußworten der Gäste erläuterte 
Geschäftsführerin Annette Kork den Kassen-
bericht 2017 und Haushaltsplan 2018. Der TuS 
hätte keine Schulden und könnte noch etwas 
für Bauvorhaben zurücklegen. Die Annahme 
war eine Formsache und als auch die Kassen-
prüfer Entlastung des Vorstands beantragten, 
standen Neuwahlen an. Der bisherige 2. Vor-
sitzende Jens Kaidas trat nicht wieder an und 
damit blieb dieser Vorstandsposten unbesetzt. 
Die Vorstandsmitglieder für Finanzen Annette 
Kork und für Gesundheitssport Kerstin Detels 
wurden einstimmig wiedergewählt. Ein Vor-
standsmitglied für Veranstaltungen wurde 
nicht gefunden. Als Kassenprüfer wurden Nick 
Möller und John Christopher Knorr bestätigt.

Zum Schluss der Veranstaltung wurden kur-
ze Videos aus verschiedenen Abteilungen ge-
zeigt, die später einmal auf der TuS-Internet-
seite präsentiert werden sollen. Der Vorstand 
hatte den Profifilmer Stefan Tomaszewski aus 
Lauenburg dafür gewonnen.
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hermann kahle
Öl- und Gasfeuerung

Umweltschonend heizen mit Heizöl 
oder Erdgas sowie alternativen Energien.

Der Schnellste Weg 
zum Energiesparen - 
die Heizung 
auf Diät setzen!
Neuanlagen · Modernisierung · Wartung
Rosenring 7 · 21379 Scharnebeck · ☎ 04136 653

Solar? 

Na klar!

Schulweglotsen in Scharnebeck
[ sg ] Die Sicherheit unserer Kin-

der ist ein unschätzbares Gut. Als 
Elternlotsen möchten wir dazu bei-
tragen, dass unsere Kinder sicher 

zur Schule kommen. 
In Scharnebeck (4 Zebrastreifen), Rullstorf 

(1 Zebrastreifen) und Boltersen (Bushaltestel-
le) gibt es momentan 7 ehrenamtliche Eltern-
lotsen, die sich über weitere Unterstützung 
freuen würden.

Die wichtigste Aufgabe besteht darin, jün-
geren, im Straßenverkehr noch unerfahrenen 
Schülern das sichere Überqueren der Straße 
zu ermöglichen und den Schulweg an gefähr-
lichen Stellen zu sichern. Immer öfter werden 
Verkehrshelfer auch an Bushaltestellen einge-
setzt. Sie sichern die Warteflächen zur Fahr-
bahn hin ab.

Die Straßenverkehrsordnung enthält eine 
Reihe von Regeln und Vorgaben, die alle Ver-
kehrshelfer und Autofahrer kennen müssen. 
Die Grundbedingungen für jede Verkehrsteil-
nahme stehen in §1.

§1 Grundregeln
(1) Die Teilnahme am Straßenverkehr er-

fordert ständige Vorsicht und gegenseitige 
Rücksicht.

(2) Wer am Verkehr teilnimmt hat sich so 
zu verhalten, dass kein Andere geschädigt, ge-
fährdet oder mehr, als nach den Umständen 
unvermeidbar, behindert oder belästigt wird.

§ 26 Fußgängerüberwege 
(1) An Fußgängerüberwegen haben Fahr-

zeuge mit Ausnahme von Schienenfahrzeugen 
den zu Fuß Gehenden sowie Fahrenden von 
Krankenfahrstühlen oder Rollstühlen, welche 
den Überweg erkennbar benutzen wollen, das 
Überqueren der Fahrbahn zu ermöglichen. 
Dann dürfen sie nur mit mäßiger Geschwin-
digkeit heranfahren; wenn nötig, müssen sie 
warten.

(2) Stockt der Verkehr, dürfen Fahrzeuge 
nicht auf den Überweg fahren, wenn sie auf 
ihm warten müssten.

(3) An Überwegen darf nicht überholt wer-
den.

(4) Führt die Markierung über einen Radweg 
oder einen anderen Straßenteil, gelten diese 
Vorschriften entsprechend. 

Ausgebildete Elternlotsen haben nicht die 
gleiche Handhabe wie Polizisten, dürfen also 
nicht in den fließenden Verkehr eingreifen. 
Aber sie dürfen Eltern ansprechen, wenn ih-
nen unangemessenes Verhalten im Verkehr 
auffällt. Auch ist es ihre Aufgabe, Kinder si-
cher über die Straße zu bringen, dafür dür-
fen sie sich auch mal auf die Straße stellen, 
um für sie eine Lücke im Verkehr zu finden. 
Das notwendige Fachwissen bringt ihnen ein 
Verkehrssicherheitsberater der Polizei bei. So 
lernen sie in der Ausbildung, wie gefährdet 
Kinder im Straßenverkehr sind. Auch wird die 
Straßenverkehrsordnung thematisiert, ebenso 
der Anhalte-Weg. Gemeinsam wird die Situa-
tion vor Ort eingeschätzt, der sicherste Weg 
für Kinder besprochen. 

Jahreshauptversammlung beim STV Artlenburg
[ Andreas Philipp ] Am 26. 

Januar 2018 hat der STV Ar-
tlenburg von 1875 e.V. zur 
Jahreshauptversammlung ein-
geladen. In Abwesenheit der 
Vorsitzenden Alyssa Sarmien-
to, die im Urlaub ist, hat der 
zweite Vorsitzende Jens Röber 
in seinem Bericht auf ein er-
folgreiches Jahr zurückblicken 
können. Die finanzielle Situa-
tion ist gut und die Mitglie-
derzahl mit 324 Mitgliedern 
weiterhin stabil – so wurde 
der Vorstand einstimmig ent-
lastet. Insbesondere den engagierten Übungs-
leitern und Trainern wurde Dank für Ihren un-
ermüdlichen Einsatz ausgesprochen.

Anschließend hat Jens Röber den Ehrenvor-
sitzenden Herrn Fred Siewers für  seine nun-
mehr 60 jährige Mitgliedschaft geehrt.

Für 40 jährige Mitgliedschaft wurden Eli-
sabeth Meyer und Rene Meyer geehrt. Für 25 
jährige Mitgliedschaft wurden Regina Zeyn 
und Karin Meyer (in Abwesenheit) geehrt.

Bei den auf der Tagesordnung stehenden 
Wahlen konnten erneut alle Funktionen be-
setzt werden: Wiedergewählt zum zweiten 
Vorsitzenden wurde Jens Röber. Ebenfalls 
wiedergewählt wurden Simone Ranzau als 
Schriftführerin, Sven Brüggmann als  Fuß-
ballobmann und neu gewählt wurde Antonio 
Sarmiento als Schiedrichterobmann. Als Bei-
sitzer im Ehrenrat gewählt wurden Anja Witte 
und Thomas Kischel. Und zum zweiten Kas-
senrevisor wurde Peter Wöhlke gewählt. 
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v.l.: 2. Vorsitzender Jens Röber, Regina Zeyn (Jubilarin 25 Jahre), René Me-
yer (Jubilar 40 Jahre), Elisabeth Meyer (Jubilarin 40 Jahre), Fred Siewers 
Zeyn (Jubilar 60 Jahre  und Ehrenvorsitzender)

Masuren-Studienfahrt
[ Kerstin Harms ] Kerstin Harms, die Vor-

sitzende vom Verein Freunde Masurens e. V. 
und gebürtige Scharnebeckerin, organisiert 
zum 10. Mal,  Pastor Tegler bereits zum 36. 
Mal  eine Studienreise nach Masuren.  Die 
Reise findet vom 16.- 27. Juni 2018 statt und 
bietet in diesem Jahr eine besondere Attrakti-
on. Am 5./6. Tag der Masurenreise geht es für 
Freiwillige für zwei Tage nach Litauen, in das 
Memelland und auf die Kurische Nehrung, mit 
Übernachtung in Nida (Nidden). Sie benötigen 
keinen Reisepass und kein Visum. 

Die Masurenreise beginnt in Scharnebeck 
vom Schiffshebewerkparkplatz. Erste Zwi-
schenübernachtung auf dem Hinweg ist in 
Gniezno (Gnesen). Es folgen weitere acht 
Übernachtungen im wunderschönen Hotel in 
Mragowo (Sensburg) direkt am See gelegen. 
Von dort aus werden alle Tages- und Be-
sichtigungsfahrten u. a. nach Olsztyn (Allen-
stein), Święta Lipka (Heilige Linde), Olsztynek 
(Hohenstein), Mikołajki (Nikolaiken), Reszel 
(Rössel), Kętrzyn (Rastenburg), Krutyn (Krut-
tinnen), Sztynort (Steinort),  Giźycko (Lötzen), 
Wolfsschanze und vieles mehr unternommen. 
Ebenso stehen Kutschfahrten, Schifffahrten 
und eine Stakerfahrt auf dem schönsten und 
romantischsten Fluss im ehemaligen Ostpreu-
ßen auf dem Programm.

Auf der Rückfahrt finden eine Schifffahrt 
auf dem Oberländischen Kanal sowie Besuche 
in Frombork (Frauenburg), Malbork (Marien-
burg), Gdansk (Danzig) und Szczecin (Stettin) 
mit Übernachtung dort statt.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, darum 
bitten wir um baldige Anmeldung bei Pastor 
Tegler in Scharnebeck, Hauptstraße 1a unter 
der Rufnummer (04136/910573) oder Kerstin 
Harms per E-Mail: info@freunde-masurens.
de.
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dancom. Telekom-Partnershop - Neueröffnung in Bleckede Anzeige

[ Ulrich Paschek ] Ein weiteres Schaufenster 
in Bleckedes Innenstadt ist nach kurzem Leer-
stand wieder hell erleuchtet. Nach dem Umzug 
der Neuen Apotheke werden die ehemaligen 
Geschäftsräume in der Breiten Straße 19 seit 
dem 3. März mit technischem Know-how be-
lebt. 

Mit der Firma dancom. und ihrem Inhaber 
Manuel Hein ist ein Kommunikationsspezialist 
eingezogen, der in seinem Mobilfunkfachge-
schäft in Dannenberg bereits seit sechseing-
halb Jahren Privat- und Geschäftskunden in 
allen Fragen rund um Festnetztelefonie, Mobil-
funk, Internet und Smarthome berät - und jetzt 
auch in Bleckede.

Bei dancom. erhalten Kunden sämtliche Te-
lekom- und Congstar-Tarife, natürlich den je-
weils passenden. Bestehende Verträge werden 
verlängert und Neuverträge abgeschlossen. Die 
Mobilfunkspezialisten sorgen gern auch dafür, 
dass die Daten vom bisherigen Smartphone auf 

Telekompartner dancom. ist seit 3. März in der Breiten Staße 19

das neue Gerät übertragen werden 
oder dass der mobile E-Mail-Zu-
griff funktioniert. Selbstverständ-
lich werden auch Dienstleistungen 
bei Kunden vor Ort erbracht, zum 
Beispiel die Einrichtung eines Inter-
net-Anschlusses oder die Inmstalla-
tion einer Telefonanlage.

Als Partner der Fachhandels-
kooperation aetka bietet dancom. 
alle Geräte und Zubehörprodukte 
für Mobiltelefonie, Festnetzkom-
munikation und Internet an und ist 
auch Ansprechpartner für die Heim-
vernetzung, wenn beispielsweise die 
Heizung, die Beleuchtung oder Si-
cherheitseinrichtungen wie Alarm-
anlage oder Videokameras über Smartphones 
oder Tablets gesteuert werden sollen. Das per-
sönliche Umfeld wird damit zum „Smarthome“.

„Die Technik verändert sich schnell, das 
macht den Job so span-
nend“, sagt Inhaber Manuel 
Hein. Fragen rund um Kom-
munikationstechnik beant-
wortet das Team nicht nur 
hier in Bleckede, sondern 
auch auf der Online-Bera-
tungsplattform Fragprofis.
de.

„In unser Geschäft kom-
men Kunden gern, weil sie 
wissen, dass wir sie freund-
lich, kompetent und indivi-
duell beraten. Denn das ist 
unser Anspruch“, ergänzt 
Hein.

Sind das Mobiltelfon 
oder andere Kommunikati-

onsgeräte defekt? dancom. kümmert sich auch 
darum, nimmt Reparaturaufträge an und sorgt 
dafür, dass die Geräte schnell wieder beim Kun-
den sind. Schließlich möchte heute niemand 
lange auf sein Smartphone verzichten.

Mit der Eröffnung des dancom. Telekom-Part-
nershops wird eine Angebotslücke im Ostkreis 
Lüneburg geschlossen. Sie müssen keine langen 
Wege auf sich nehmen in Sachen Handy & Co - 
die Spezialisten sind direkt vor Ort. Beratungs-
bedarf? DANN KOMM zu dancom.

Manuel Hein hält ein besonderes Eröff-
nungsangebot für Sie bereit: Bei Abschluss 
eines Neuvertrags Magenta Zuhause mit TV 
erhalten Sie den Telekom-Router W724V gra-
tis dazu.

Inhaber Manuel Hein (rechts) und sein Mitarbeiter Leon Holtmann freuen sich 
auf Sie

BESTES ENTERTAINMENT 
ZUM AKTIONSPREIS

statt 299,99 € 
nur 49,99 €*

Gilt nur in Verbindung mit einem 
MagentaZuhause Tarif mit EntertainTV.

HD-Receiver MR400

Einfach einen MagentaZuhause Tarif mit EntertainTV abschließen 
und den HD-Receiver zum Aktionspreis sichern. 

in Schwarz und Weiß erhältlich 

* Preis gilt nur in Verbindung mit der Buchung von EntertainTV und nur solange der Vorrat reicht. 
Voraussetzung für die Nutzung von EntertainTV ist ein MagentaZuhause Tarif. MagentaZuhause S, 
M und L kosten in den ersten 6 Monaten jeweils 19,95 €/Monat. Danach kostet MagentaZuhause S 
34,95 €/Monat, MagentaZuhause M 39,95 €/Monat und MagentaZuhause L 44,95 €/Monat. 
Angebot gilt bis zum 05.09.2018 für Breitband-Neukunden, die in den letzten 3 Monaten keinen 
Breitbandanschluss bei der Telekom hatten. Einmaliger Bereitstellungspreis für neuen Telefonan-
schluss 69,95 €. Der Preis für EntertainTV beträgt 5 €/Monat. Voraussetzung für die Nutzung von 
EntertainTV ist ein geeigneter HD-Receiver, z. B. der HD-Receiver MR400 für einmalig 49,99 €. Ggf. 
Hardware zzgl. Versandkosten in Höhe von 6,95 €. Dieses Angebot gilt für EntertainTV Neukunden 
bei Buchung bis zum 31.03.2018. 
Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

Ein Angebot von:

Jetzt abrufbar bei 
EntertainTV Serien:

The Handmaid’s Tale © 2017 
MGM Television Entertainment Inc.

and Relentless Productions, 
LLC. All rights reserved.

EntertainTV_Aktion_MR400_Materanzeige_90x190.indd   1 02.02.18   16:48

Inh. Manuel Hein · Breite Str. 19 · 21354 Bleckede
Tel. 05852 9511-529 · www.dan-com.de

DER PROFI FÜR SIE VOR ORT

Inh. Manuel Hein
Breite Str. 19 · 21354 Bleckede
Tel. 05852 9511-529
www.dan-com.de

 Manuel Hein
Breite Str. 19 · 21354 Bleckede

Neueröffnung03.03.2018
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Entspannung durch 
KlangReisen

Der KlangRaum bietet neben Musikgarten-
kursen für Kinder von 0 - 5 Jahren mit Ihren 
Eltern die Möglichkeit einer Auszeit, tiefe 
Entspannung durch KlangBehandlungen und 
KlangReisen zu erfahren. In der dunklen Jah-
reszeit tun die Klänge der Monochorde und 
Klangschalen einfach gut und schenken Ihnen 
Ruhe und Energie. Probieren Sie es einmal aus!

Anzeige

 

 

              Hauptstrasse 35 – 21379 Scharnebeck – www.derklangraum.de
                                 Info und Anmeldung :0160-98900185 

Tour de Marsch wirft 
ihre Schatten voraus 

[ Claudia Sandow ] Am 27. Mai 
2018 um 11:00 Uhr ist es wieder so-
weit. Zum 30. Mal startet die Tour 
de Marsch ihren ca. 35 km langen, 

geheimen Rundkurs durch die Samtgemeinde. 
Die Planungen laufen bei den Organisatoren 
derzeit auf Hochtouren, um im Jubiläumsjahr 

den Teilnehmern eini-
ges an Überraschun-
gen zu bieten. So wer-
den am Tourtag von 
der Fa. Cycle Station 
kostenlos Fahrräder 
und E-Bikes zur Ver-
fügung gestellt. Laden 

sie doch Freunde oder Verwandte ein am Tour-
tag eine Radtour    

durch die Samtgemeinde zu unternehmen. 
Interessierte können ab 23. April 2018 beim 
Verkehrsverein unter Tel. 04136/7500 oder 
unter sandow@scharnebeck.de ein Fahrrad 
reservieren, solange der Vorrat reicht. 

seit 1989

Fischereimuseum begrüßt das 100. Mitglied
[ Thomas Hinze ] Zum 

20-jährigen Bestehen des 
Vereins wurde die Zahl 
100 noch knapp verfehlt. 
Doch inzwischen ist es ge-
lungen, das gesetzte Ziel 
ist erreicht. Die erste Vor-
sitzende Marianne Meyer 
begrüßte Michael Dräge-
stein als 100. Mitglied im 
Verein Fischereimuseum 
Hohnstorf/Elbe e.V. Er 
freue sich, so Michael Drä-
gestein, jetzt Mitglied in 
einem Verein zu sein, der 
sich vor allem durch sein 
hohes ehrenamtliches 
Engagement auszeichnet. 
Außerdem, so Drägestein 
weiter, sei er überrascht gewesen, wie viele 
Exponate der Verein bereits zur Geschichte 
der Elbfischerei zusammengetragen hat. Da-

mit wird auch für die Außendarstellung Hohn-
storfs in der Region ein wesentlicher Beitrag 
geleistet.
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Im Rahmen einer kleinen Feierstunde begrüße Marianne Meyer (5. v. li.) im 
Beisein von den zuletzt eingetretenen Mitgliedern, des Vereinsvorstandes und 
Bürgermeisters André Veit (3. v. li.) Michael Drägestein (4. v. li.) als 100. Mit-
glied im Verein Fischereimuseum Hohnstorf/Elbe e. V.

Rauf aufs Sofa
[Jochen Ritter] Am Sonntag, dem 25. März, 

ist es wieder soweit: die Hohnstorfer Sport- 
und Kulturstiftung  startet das „3. Hohnstorfer 
Sofa“ in der Autowerkstatt von Jochen Ritter 
beim Einkaufszentrum.

Um 11:00 Uhr beginnt die Talkshow mit 
interessanten Gästen, Musik, Gegrilltem und 
Getränken. In luftiger Höhe werden die Pro-
minenten auf dem Sofa von einer Hohnstor-
fer Persönlichkeit (w.) mit überraschenden 
Fragen konfrontiert. Mit dabei sind Carsten 
Junge, Geschäftsführer der Lüneburger Spar-
kassenstiftungen mit guten Kontakten zu Udo 
Lindenberg und zur Lüneburger Kulturszene.

Martina Wojahn, Betreiberin des größten 
Bauernhofs in der Region, des Landwirtschaft-
lichen Bildungszentrums Echem. Andreas 
Thiede, Bürgermeister der Stadt Lauenburg, 
einem der größten Amtsinhaber an der Elbe. 
Miriam Staudte, Grünes Mitglied des Nieder-
sächsischen Landtages.

Eintrittskarten gibt es an der Poststelle bei 
EDEKA-Lange und bei Auto-Service Ritter für 
7 €. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Ein etwa-
iger Überschuss kommt der Stiftung zugute.

Frühlingsmarkt für 
Baby- u. Kinderkleidung

[ Nicole Gerstenkorn ] Am Samstag, den 
14.04.2018 findet von 11:00-13:00 Uhr im 
Gemeindehaus der St.Marien-Kirche wieder 
der beliebte Frühlingsmarkt für Baby-und Kin-
derkleidung, Spielsachen, Bücher statt.

Wer etikettierte Waren zum Verkauf ab-
geben möchte, erhält am Donnerstag, den 5. 
April, ab 17:00 Uhr seine Teilnehmer-Nummer 
und weitere Details zum Ablauf.

Es werden immer helfende Hände für ver-
schiedene Aufgaben rund um den Flohmarkt 
gesucht. HelferInnen bekommen ihre Teilneh-
mer-Nummer mit verbindlicher Zusage bereits 
im Vorfeld und werden zu einem exklusiven 
Vorab-Shoppimg eingeladen.

Der Erlös in Höhe von 20 % der Einnahmen 
kommt dem Förderkreis Kinder und Jugend 
zugute. Auf der Wiese vor dem Gemeindehaus 
können die Familien sich nach erfolgreicher 
Schnäppchenjagd bei Brezeln und Bratwurst 
stärken. Ansprechpartnerin und Organisatorin: 
Nicole Gerstenkorn, Tel. 04136 2320136.

Worte, die auch Marianne Meyer in ihrer 
Rede nur bestätigen konnte. Ihr Dank richtete 
sich dabei vor allem an die anderen Mitglie-
der, mit denen gemeinsam viel erreicht wor-
den ist. So verfügt der Verein heute nicht nur 
über 100 Mitglieder, sondern auch über ein 
schönes Außengelände und eine kleine, aber 
feine Ausstellung im Dachgeschoss der Ge-
meindeverwaltung. Man will sich jedoch nicht 
auf dem Erreichten ausruhen. Der nächste, 
wichtige Schritt ist nun die Dokumentation 
und Beschreibung der Ausstellungsstücke. 
Hier baut man besonders auf die Mitglieder, 
die noch über einen großen Erfahrungsschatz 
verfügen. Gemeinsam mit den Exponaten wird 
dieses Wissen digitalisiert, damit es auch für 
die nächsten Generationen erhalten  bleibt.

Ein Ziel, das auch Michael Drägestein gerne 
unterstützt. Er sicherte zu, sich als Gemeinde-
ratsmitglied dafür einzusetzen, dass der Ver-
ein weiter wachsen kann und die Ausstellung 
noch besser zur Geltung kommt.
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Bibliothek Scharnebeck
[ Hilke Cordes-Heick ] Neue Angebote mit 

Beginn des Jahres 2018: Per Mausklick ins di-
gitale Bücherregal – rund um die Uhr digitale 
Medien ausleihen. 

Die Scharnebecker Bibliothek ist dem nie-
dersächsischen Onleiheverbund NBib24 bei-
getreten! Somit hat jede Leserin und jeder 
Leser mit einem gültigen Ausweis unserer 
Bibliothek kostenlosen Zugriff auf das In-
ternetportal www.nbib24.de. Auf dieser ge-
meinsamen Plattform aller niedersächsischen 
Verbundbibliotheken befinden sich Bücher, 
Hörbücher, Videos, Zeitschriften und Zeitun-
gen für Erwachsene, Jugendliche und Kinder.

Für die Ausleihe benötigt man einen Inter-
netanschluss mit WLAN sowie einen PC, Lap-
top, E-Reader, ein Tablet oder Smartphone. 
Und schon kann im virtuellen Bücherregal ge-
blättert werden. Der gefundene Titel gelangt 
dann per Download auf das Gerät.

Die Ausleihfristen unterscheiden sich je 
nach Medium. Besonderer Vorteil: Mahnge-
bühren entfallen ganz, denn nach Ablauf der 
Leihfrist lässt sich die Datei nicht mehr öffnen.

Neugierig geworden? Dann probieren Sie 
die Onleihe doch einfach mal aus! Auf der 
Internetseite www.nbib24.de stehen alle nö-
tigen Informationen. Unsere Bibliothek ist in 
der Ortsliste unter Lüneburg (Bibliotheken 
Bleckede und Scharnebeck) zu finden. Haben 
Sie noch Fragen, dann kommen Sie gerne vor-
bei, rufen uns an 04136 912999 oder schrei-
ben uns eine Mail (kreisbibliothek.scharne-
beck@web.de).

Ab sofort ist die Bibliothek nicht nur wäh-
rend der Öffnungszeiten zu erreichen, sondern 
auch rund um die Uhr über den Online-Ka-
talog, dem sogenannten Web-OPAC (Online 
Public Access Catalogue), also dem öffentlich 

zugänglichen Katalog im Internet. In diesem 
Katalog können alle in der Bibliothek vorhan-
denen Medien recherchiert werden.

Die in der Bibliothek angemeldeten Leserin-
nen und Leser haben zudem die Möglichkeit, 
ihr Konto einzusehen, Medien zu verlängern 
und vorzubestellen. Den Web-OPAC findet 
man unter Landkreis Lüneburg – Bildung und 
Kultur – Bibliothek Scharnebeck  -  Weblinks.
Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Neue Bücher u. a. : Elena Ferrante: Die Ge-
schichte des verlorenen Kindes; Arno Geiger: 
Unter der Drachenwand; Michael Robotham: 
Die Rivalin; Katrin Hanke/Claudia Kröger: 
Mordheide – der 6. Lüneburg-Krimi; Arno 
Strobel: Kalte Angst; Ellen Sandberg: Die Ver-

gessenen; Ranga Yogeshwar: Nächste Aus-
fahrt Zukunft.

Themenpaket - „Mach was! - Und mach`s 
selbst! An die Werkzeuge, fertig, los! Ob 
es sich bei den Werkzeugen nun um Häkel-
nadeln, Sägen, Kochlöffel oder die eigenen 
Hände handelt – in diesem Themenpaket für 
aktive Do-it-yourself-Kids ist für jeden etwas 
dabei. Da wird gehäkelt, gekocht, gebastelt 
und genäht. Insgesamt 29 Bücher laden zum 
Mitmachen ein. Bis Ende März stehen diese 
Bücher in der Bibliothek und können für kurze 
Zeit entliehen werden.

In den Osterferien (17.03.-03.04.2018) ist 
die Bibliothek donnerstags von 10:00 – 12:00 
Uhr und von 14:00 – 16:00 Uhr geöffnet.

JHV des DRK Ortsvereins Scharnebeck/Rullstorf
[ Ute Druckenbrodt ] Fast 40 Mitglieder wa-

ren der Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung des DRK-Ortsvereins ins Hotel Europa 
gefolgt.

Eine besondere Ehre erfuhr in Abwesenheit 
die langjährige Vorsitzende des Ortsvereins, 
Brigitte Ahlers, für 65 Jahre Mitgliedschaft, 
drei Mitglieder wurden durch Sandra Mendel 
vom DRK Kreisverband für „40 Jahre Unter-
stützung der Arbeit des Deutschen Roten 
Kreuzes im Dienste am Nächsten“ mit einer 
Urkunde und der goldenen Ehrennadel des 
Präsidenten des Landesverbandes Nieder-
sachsen ausgezeichnet: Margret Bockelmann, 
Hilde Bostelmann und Dieter Gräfe. Weitere 
sieben Mitglieder werden diese Auszeichnung 
vom Vorstand zu Hause erhalten. 

Bis auf die Vorsitzende musste der gesamte 
Vorstand neu gewählt werden: Zur Wieder-
wahl vorgeschlagen und einstimmig gewählt 
wurden. Sandra Hopf als 2. Vorsitzende, Ute 
Monreal als Schatzmeisterin, Uschi Behrmann 
als Schriftführerin, Doris Lenzen und Dr. Heid-
run Heneka-Sowislo als Beisitzerinnen. Neu in 
den Vorstand und ebenfalls einstimmig wur-
den die Beisitzer Uschi Darmer, Uschi Barthel 
und Diethard Schäfer gewählt.

Mit zehn tatkräftigen Mitgliedern ist der 

Vorstand so gut aufgestellt, dass viele Akti-
vitäten angeboten werden können: Wandern, 
Radfahren, Boßeltour, Betriebsbesichtigung, 
Kaffeenachmittage mit Vortrag, Teilnahme am 
Kinderfest der Vereine, Busfahrt ins Science 
Center Phaeno nach Wolfsburg. Helga Vol-
lert-Wessel warb für die Theaterfahrt ins Tha-
lia Theater. Die Vorsitzende Ute Druckenbrodt 
hob die gute Zusammenarbeit mit dem Senio-
renbeirat hervor.

Von besonderem Interesse war der Tages-
ordnungspunkt „DRK und die Flüchtlinge“, zu 
dem sich viele Teilnehmer äußerten, weil sie 
aktiv in der Flüchtlingsunterkunft ehrenamt-
lich tätig sind. Zur Unterstützung der Arbeit 
mit den Kindern wurde einstimmig beschlos-
sen, 100 Klemm-Mappen zu kaufen, damit die 
Kinder ihre Blätter aus dem Deutschunterricht 
sammeln können.

Bei seinem Vortrag über die Entwicklung 
Scharnebecks zeigte Christian Krohn u. a. Bil-
der von den jüngsten Grabungen am Ofeld in 
Scharnebeck.

Ute Monreal stellte in ihrem Kassenbericht 
mit 34 neuen Mitgliedern die positive Ent-
wicklung 2015 heraus, Annegret Schramme 
wurde als 200. Mitglied begrüßt, aktuell sind 
es 207.

TuS Hohnstorf ist 
enttäuscht

[ TuS Hohnstorf ] Große Enttäuschung 
macht sich bei den Mitgliedern des TuS Hohn-
storf breit, sicherlich auch bei den Mitgliedern 
des TuS Brietlingen, denn beiden Vereinen 
sollte auf Antrag der CDU-Samtgemeinde-
fraktion die kostenlose Benutzung der Sport-
hallen ermöglicht werden.  Nun die große Ent-
täuschung bei den Hohnstorfer Mitgliedern, 
denn A. Köhlbrandt (SPD) und Claus Poggen-
see (Grüne) stimmten gegen den Antrag. So-
mit muss der TuS weiterhin jährlich ca. 12.000 
€ Benutzungsgebühr zahlen. Eine Ungerech-
tigkeit in der SG, denn die Vereine aus Artlen-
burg, Scharnebeck und früher Echem (bis zum 
Brand) müssen keine Gebühren bezahlen. Mit 
dem Geld hätte man schön das ehrenamtliche 
Engagement steigern können und hätte Geld 
für eine neue Ausrichtung des Vereins..
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